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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Turmbergschule / Entlaßfeier / Aula Turmbergschule
Fr. 25.07. :

MSC / Jugendkart-Meisterschaft / Festplatz
So. 27.07.:

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Freitag 25.Juli
ab 18.00 Uhr
Samstag 26.Juli
ab 17.00 Uhr

MC White Horses / Clubhausfest / MC-Clubhaus
Fr. 25.07. + Sa. 26.07. :

Posaunenchor CVJM / Open-Air-Konzert / Ev. Gemeindehaushof
Sa. 26.07. :

AWO und Jugendzentrum / Fest der Generationen / AWO-Gelände
So. 27.07.:

Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ 
des Weingartner Kü nstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 26.07.2014 bis Freitag, 01.08.2014
Samstag, 26.07.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Sonntag, 27.07.: Stadt-Apotheke, Kaiserstr. 95, 
Bruchsal, Tel. 07251/2484
Montag, 28.07.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, 
Neuthard, Tel. 07251/41143
Dienstag, 29.07.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, 
Bruchsal, Tel. 07251/81441
Mittwoch, 30.07.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Donnerstag, 31.07.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Freitag, 01.08.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf, Tel. 07251/948190
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
26.07. 08.00 Uhr - 28.07. 08.00 Uhr
Dr. Jürgen Gärtner, c/o Dr. Eva Gärtner, 
Bahnhofstr. 28, Bretten, Tel. 07252/94090

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpflege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Land-
kreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefah-
ren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, 
Fax 07251/301363 Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene Sprechstunde (ohne vorherige 
Vereinbarung) Montag und Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, 
Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 
94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: 
www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Coaching4future: 
Berufsinformation mal anders

Ein T-Shirt aus Kuhmilch? Ein Fußball, der bei Bewegung 
Strom erzeugt? Ein Windrad, das keinen Schatten mehr 
wirft? Keine Wunder, sondern Ergebnisse von Forschungs-
arbeiten, die letztendlich in interessanten und ausgefalle-
nen Berufen münden. Um diese Berufsfelder aus Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik (MINT) 
Schülern frühzeitig nahezubringen, hat die Stiftung Baden-
Württemberg ein Programm entwickelt, das eng mit der 
Agentur für Arbeit zusammenarbeitet. Mit „Coaching4Fu-
ture“ reisen Jungakademiker und –akademikerinnen quer 
durch die Republik von einer Schule zur anderen. Im Ge-
päck haben sie eine spannende multimediale Präsentati-
on, die zeigt, wohin die Entwicklung in der MINT-Welt geht 
und welche Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten sie 
bietet. Cathrin Brinkmann und Susanne Fries waren an der 
Turmbergschule Weingarten. Zwei Themenbereiche durf-
ten die Acht- und Neuntklässler wählen.
Heraus kamen „Lifestyle leben“ und „Die Welt retten“. Dass 
bei Letzterem nicht Superman gemeint war, war schnell 
klar. Erschreckende Bilder von Müllbergen und Ölkatastro-
phen zeigten, es ging um Umweltschutz. Dabei legte die 
Präsentation in Tonfall, Inhalt und Machart größten Wert 
auf Vermeidung von erhobenen Zeigefingern, sondern ver-
suchte, verständlich zu machen, dass die Probleme dieser 
Welt nur mit intelligenten Lösungen zu beseitigen sind 
und dass die junge Generation es als Angebot verstehen 
soll, sich solchen Berufen zuzuwenden: Technologien, die 
helfen, erneuerbare Energie zu erschließen und vorhan-
dene Ressourcen sparsam zu verwenden. Nicht alle der ge-
zeigten Beispiele waren wirklich ausgereift, aber viele eben 
doch. Sinn der Sache war, mit ausgefallenen Einzelheiten 
das Interesse der Jugend zu wecken und die beiden Mode-
ratorinnen sprachen auf Augenhöhe. Beispielsweise könn-
te ein Elektroniker daran arbeiten, bestimmte Bodenflie-
sen in einem Tanzboden mit einem Generator zu verbin-
den, damit die Tanzenden selbst Strom und dadurch das 
Discolicht erzeugen. Ein Oberflächenbeschichter tüftelt 
an der optimalen Beschichtung für ein Windrad, das Tag 
für Tag extremen Temperaturen ausgesetzt ist. Die Natur 
macht es vor im „Lotus-Effekt“. Und der Textillaborant ar-
beitet daran, die viele nicht verkaufte und darum sauer ge-
wordene Milch zu entwässern und aus dem übrig geblie-
benen Kasein den Naturstoff für ein Shirt zu produzieren. 
Genug, um ganz Shanghai damit zu versorgen. Über die 
Präsentation hinaus steht die website www.coaching4fu-
ture.de als ständige Recherchequelle zur Verfügung und 
bietet den Karriere-Navigator zur individuellen Ermitt-
lung: „welcher Beruf passt am besten zu meinen Interes-
sen und Neigungen?“

                     Informationen aus dem Rathaus 

Als Bürgermeister der Gemeinde Weingarten 
ist es mir persönlich wichtig, für Sie als 
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde 
stets ein offenes Ohr zu haben. 

Damit ich diesem Wunsch organisatorisch 
nachkommen kann, werde ich in 
regelmäßigen  Abständen 
Bürgersprechstunden anbieten, damit Sie 
sich mit Ihren Anliegen und Ihren 
Anregungen, Ihren Ideen und Wünschen 
direkt an mich wenden können. 

Der nächste Sprechstundentermin ist am: 

16.09.2014 

Von 15:00-18:00 Uhr. 

Termine bitte bei Frau Geißler-Spohrer 
unter Tel.: 702011 vereinbaren. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei 
der Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 
einen barrierefreien Zugang zum 
Sprechzimmer brauchen.  

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Gregorianika in der evangelischen Kirche

Gespannte Erwartung herrschte in der evangelischen Kirche kurz 
vor Beginn des Konzerts. Dann erklangen die ersten, noch etwas 
eintönig gesungenen Töne mitten hinein in die Stille. In Reihe 
schritten die sieben Sänger der „Gregorianika“ zum Altar. Sie tru-
gen Kerzen in den Händen und ein langes Gewand, der Kopf war 
mit einer Kapuze bedeckt. Die Assoziation zu Mönchen aus dem 
Mittelalter auf dem Weg zum Gebet war gewollt. In der Tat waren 
die ersten Gesänge des Chors reine Gregorianik aus dem frühen 
Mittelalter. Die Männer hatten den Altar erreicht, stellten die Ker-
zen ab und begannen zu singen. Kyrie Eleison. Leib Christi.
Dies Sanficatus. 22 Lieder umfasste das Programm dieses Kon-
zerts. Die Zuhörer waren in Bann gezogen von der schlichten 
Klarheit der Gesänge und der einzigartigen Atmosphäre. Die 
„Gregorianika“ sind sieben Männer aus der Ukraine. Im Jahr 
2002 fanden sie sich am Konservatorium von Lwiw (Ukraine) zu-
sammen, um sich der gemeinsamen Leidenschaft, des gregoria-
nischen Chorgesangs zu widmen. Seither vollzog sich eine mu-
sikalische Entwicklung: Neben den typisch einstimmigen Cho-
rälen wurde das Programm um mehrstimmige Stücke erwei-
tert und mehrere Eigenkompositionen hinzugefügt, die eine 
Brücke vom Mittelalter in die Gegenwart schlagen. Aus den Lie-
dern sprechen tiefe Religiosität und Spiritualität. Die schönsten 
sind die Marienlieder. Sie sind melodiös und sehr berührend. Vier 
Tenöre, zwei Baritonsänger und ein Basssänger bilden die Grup-
pe. Beim „Ave Maria“ treten die tiefen Stimmen in den Hinter-
grund, die Tenorstimmen bringen Milde und Schmelz in die Me-
lodie. Immer wieder werden einzelne Partien solistisch vorge-
tragen. „Tota pulchra es, Maria“ sei eine Eigenkomposition, er-
läutert ihr Dirigent und Sprecher, der die Bassstimme singt. Sie 
singen in lateinischer Sprache oder in Ukrainisch. „In Meditati-

on“ ist eine der wenigen Kompositionen, die einer der Chormit-
glieder auf der Querflöte begleitet und dadurch einen eindring-
lichen, meditativen Hörgenuss verschafft. Eine abwechslungs-
reiche Melodie hat das „Concerto 3“ von Bortnyansky, der einer 
der bekanntesten Komponisten der Ukraine sei. Unendlich sanft 
und sehr zärtlich wiederum erklingt ein ukrainisches Volkslied, 
das von einem „Mädchen am Fluss“ erzählt. Die gesangliche Prä-
senz des Chors ist zwar durchaus gewaltig, aber dennoch unauf-
dringlich. Sie ist von tiefer Spiritualität geprägt und fordert auf-
merksame Zuhörer, die sich mitnehmen lassen in eine andere 
Welt. Das Konzert in Weingarten war Teil einer mehrmonatigen 
Tournee quer durch Deutschland.

Die sieben Sänger aus der Ukraine bilden den Chor „Gregorianika“ und wollen das Bild 
von Mönchen aus dem Mittelalter vermitteln

Spende an das DRK

Die Volksbank Stutensee-Weingarten hat dem Roten Kreuz Weingarten eine Spende von 500 Euro überreicht. Damit unterstreiche 
die Bank „ihr klares Bekenntnis für die Region und die Menschen, die hier leben und arbeiten“, sagte der Überbringer des Schecks, 
Patrick Kiefer. Das Geld stammt aus den Mitteln des Gewinnsparvereins Südwest e.V. Der Vorsitzende Jürgen Lother und die Bereit-
schaftsleiterin Maria Holzmüller dankten sehr herzlich.

DRK Mitglieder gesucht! - 
Ab 25. Juli 2014 Mitgliederwerbung
Das Deutsche Rote Kreuz wirbt neue Mitglieder, um seine Aufgaben auch 
weiterhin zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger finanzieren zu kön-
nen. Im Auftrag des DRK-Kreisverbandes Karlsruhe e.V. wird ab dem 25. 
Juli um Unterstützung für die Arbeit des Deutschen Roten Kreuzes gebe-
ten. Die Helfer sind von mittags bis abends für das Rote Kreuz unterwegs, 
um Bürger für die Förderung des Roten Kreuzes zu überzeugen und sie als 
Fördermitglieder zu gewinnen. Die Mitgliedsbeiträge dieser Fördermitglie-
der sind für die zahlreichen Rotkreuz-Aufgaben im sozialen Bereich und 
der ehrenamtlich Tätigen in den Ortsvereinen bestimmt. Gefördert werden 
mit diesem Geld vor allem die Angebote des Roten Kreuzes für Senioren, 
die Besuchsdienste und Betreuungsangebote, die Erste-Hilfe-Ausbildung, 
die Jugendarbeit, der Sanitätsdienst sowie das Ehrenamt. Unerlässlich ist 
eine qualifizierte Aus- und Weiterbildung der ehrenamtlichen Helfer. Die 
Mitgliedschaft beim DRKbietet Vorteile: Mit einem Mitgliedsbeitrag wird 
nachhaltig die humanitäre Arbeit des Roten Kreuzes unterstützt und das 
Engagement von vielen freiwilligen Helfern ermöglicht. Der Mindestför-
derbeitrag beträgt 2,00 € / Monat. In einer Mitgliedschaft ist ein weltweiter 
Rückholdienst enthalten, Rotkreuz Informationen, uvm.
Haben Sie Vertrauen! Die Helfer, die ab Freitag, den 25. Juli als Mitglieder-
werber von Tür zu Tür gehen, sind unschwer zu erkennen:
- Sie können sich mit einem Dienstausweis ausweisen
- Sie nehmen kein Bargeld!
Fragen zur Mitgliedschaft und zur Werbeaktion beantwortet Elke Gorenflo, 
Telefon (07251) 922 161, E-Mail: mitglieder@drk-karlsruhe.de - Helfen Sie uns helfen - aus Liebe zum Menschen.

von links:Maria Holzmüller, Patrick Kiefer, Jürgen Lother
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Waldbegehung des Gemeinderates

Das Eschentriebsterben, das seit Jahren den Wäldern zu schaf-
fen macht, ist offenbar ein großes Problem im Weingartener 
Wald, dem nicht beizukommen ist. Der Leiter des Forstbezirks 
Ost, Bernd Schneble und Gemeindeförster Michael Schmitt be-
richteten dem Gemeinderat bei seiner jährlichen Waldbege-
hung, es sei am besten, befallene Eschen zu fällen, solange das 
Holz noch verkäuflich sei. Das habe er gemacht und dadurch 
noch überplanmässige Erlöse erzielt. An einem Waldbild im Di-
strikt „Niederwald“ erklärte Schmitt, er kontrolliere jeden ein-
zelnen Baum, aber mitunter, wie hier in der Abteilung „Wein-
gartner Bach“, sei eine flächenmäßige Räumung nicht mehr zu 
umgehen und Eschen nachzupflanzen sei nicht sinnvoll. Er hof-
fe auf Naturverjüngung, denn nur dann bestehe die Chance, dass 
der eine oder andere Baum resistent sei. Esche sei ein sehr viel-
seitiges und stark nachgefragtes Holz. Der Markt hierfür könne 
in absehbarer Zeit nicht mehr befriedigt werden. Was er dagegen 
pflanze, seien zur Zeit Stieleiche, Schwarznuss und Erle. Kulturen 
müssen mit Fingerspitzengefühl gepflegt werden. Das bedeute, 
erklärte Schmitt, Protzbäume zur richtigen Zeit herauszuneh-
men, den Bestand aber nicht zu stark zu lichten, damit sich keine 
Wasserreiser bilden, denn jedes Reis am Stamm beeinträchtige 
den Verkaufswert auf dem Möbelmarkt. In welche Richtung sich 
der Weingartner Wald überhaupt entwickle, welche Baumarten 
gepflanzt und gefördert und welche zurückgedrängt werden sol-
len, werde derzeit in der neuen Forsteinrichtung für die näch-
sten zehn Jahre erarbeitet. Die Datenerhebung sei nahezu abge-
schlossen. Im November sollen die Ergebnisse dem Gemeinde-
rat vorgelegt werden, der darüber zu entscheiden und den Plan 
zu beschließen habe, der dann ab Frühjahr 2015 für zehn Jah-
re Gültigkeit habe. Ein weiteres Waldbild war das Weingartner 
Moor. Auch hier betreibt der Forst die Instandhaltung des Stegs, 
der zum Moorsee und zur Aussichtsplattform führt. Der Steg 
stamme aus den 80er Jahren, berichtete Schmitt. Im Lauf der 
Zeit geben die wirklich haltbaren Robinienstämme nun doch 
nach und darum soll der Steg in 2015/16 komplett erneuert wer-
den. Bürgermeister Eric Bänziger unterstrich, der Steg sei eine 
Attraktion für Weingarten und dürfe zwar erneuert, aber keines-
falls verändert werden. Zum Thema Naturschutz zeigte Schmitt 
den Räten einen Amphibientümpel, den er eigens angelegt hat-

te. Eine 200 Jahre alte Eiche beherbergt den streng geschützten 
Heldbock. Dass die Weingartner Waldwirtschaft derartiges er-
mögliche, eine Eiche so lange stehen zu lassen, dass sie Habitats-
baum werde, fand Schneble sehr lobenswert.

Alljährlich informiert sich der Gemeinderat bei der öffentlichen Waldbegehung über  
aktuell anstehende Themen

Der Steg zum Moorsee ist baufällig geworden und soll in 2015/16 erneuert werden

Lebenslauf bei 37°

Samstagnachmittag 14 Uhr. Der Lebenslauf des Vereins „Bürger für Leukämie- und Tu-
morerkrankte“ (B.L.u.T.) steht kurz vor dem Start. Wie jedes Jahr. Vor der Bühne drän-
geln sich die Sportler und die Eltern der Kinder des Kindergartens Waldbrücke, die auch 
in diesem Jahr wieder das Aufwärmprogramm vorhüpfen.
Wie jedes Jahr? Nein, heute haben sie eine prominente Begleitung: Juri Tetzlaff, der im 
Kinderkanal viele Sendungen moderiert, tanzt mit ihnen mit. Drei Lieder hat er dabei und 
es ist für ihn ein Leichtes, die Kinder trotz der großen Hitze mitzureißen. „Seid Ihr gut 
drauf?“ fordert er auch die Erwachsenen auf und willig folgen die Scharen dem Showpro-
fi. Bürgermeister Eric Bänziger dankt den vielen Läufern, die trotz der glühenden Hitze 
gekommen sind und ermuntert sie, nach dem Motto „walken, laufen, geben“, einige Run-
den zu drehen, „denn jeder Euro rettet Leben“. „8600 Runden haben wir letztes Jahr zu-
sammenbekommen, vielleicht wird es dieses Mal eine ähnliche Zahl“, sagte die Vorsit-
zende Elke Jordan hoffnungsvoll. Dann knallt die Kanone des Schützenvereins und der 
Pulk setzt sich in Bewegung. „Rein optisch sind es nicht ganz so viele wie letztes Mal“, 
sagt Jörg Kreuzinger, der das Mikro übernommen hat. Er macht auch etwas weniger Zu-
schauer aus, aber die Sitzbänke in der Feuerwehrgarage sind gut belegt. In der Sonne zu 
sitzen, ist zu heiß. Dennoch stehen die Unermüdlichen am Straßenrand und feuern die 
Läufer an, Josl Hadaschik hat sogar eine Tröte dabei. Auch Juri Tetzlaff steht unter den Zu-
schauern und wird laufend angesprochen. Ein Team eines Onlineportals macht ein Inter-
view, ein kleiner Junge erzählt ihm, dass er fünf Runden laufen will. „Für die Kinder war 
es das größte, als er bei uns im Kindergarten war“, berichtet Jutta Wöhrle, Erzieherin vom 
Kindergarten „Waldbrücke“. „Viele kannten seine Fernsehsendungen und waren begei- Juri Tetzlaff begeisterte das Publikum
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stert, mit ihm zusammen auftreten zu dürfen. Er hat den Kindern 
erklärt, dass für das Laufen Geld gespendet wird, das vielen kran-
ken Menschen zu Gute kommt. Er ist eben Profi und hat ein Händ-
chen, wie man Kinder zum Mitmachen motivieren kann“, sagt sie. 
Auf dem 1,3 Kilometer langen Rundkurs geht es schon nach der er-
sten Viertelstunde etwas langsamer. „Vernünftig“, sagt Marc Rei-
chert, der als Rotkreuzler im Dienst ist. „Die Leute sind alle gut 
vorbereitet und muten sich nicht zuviel zu.“ „Lieber den Betrag 
pro Runde etwas aufstocken und dafür eine Runde weniger lau-
fen“, schlägt Daniel Caspary vor, der mit seinen kleinen Söhnen 
unterwegs ist. Aber an einem kommt heute keiner vorbei: am 
Wasserstand. Werner Burst ist mit Becherfüllen beschäftigt und 
„kann gar nicht aufblicken, so schnell muss ich nachschenken“. 
Manfred Weiler, der stellvertretende Vorsitzende weiß Zahlen: 
Nach einer Stunde waren 70 Kasten Mineralwasser leer und es ist 
fraglich, ob 9000 Plastikbecher reichen werden.

Fortsetzung Seite 5

Aus dem Gemeinderat vom 14.07.2014

Plakatieren ist genehmigungspflichtig
Der Gemeinderat hat eine Plakatierungsrichtlinie beschlossen, die die 
Plakatwerbung für Veranstaltungen in ordentliche Bahnen bringen soll. 
Dabei wurden die Belange der Vereine ebenso berücksichtigt wie beson-
dere Veranstaltungen, beispielsweise das Wein- und Straßenfest oder die 
Weingartner Musiktage. Die Richtlinie regelt auch, was nicht zugelas-
sen wird, welche Größe die Plakate haben dürfen und die Standorte. Pla-
katieren fällt unter die Sondernutzungssatzung und erfordert eine Ge-
nehmigung des Ordnungsamtes, die spätestens zwei Wochen vor Be-
ginn der Plakatierung schriftlich zu beantragen ist. Die Richtlinie so-
wie der Plakatierungsplan finden Sie in der letzten Ausgabe der Turm-
bergrundschau.

Vergnügungssteuer wird angehoben 
Die Gemeinde Weingarten wird mit Wirkung zum 1. August die 
Vergnügungssteuer von jetzt zehn Prozent der elektronisch gezählten 
Bruttokasse auf 20 Prozent anheben. Die Gemeinde beruft sich dabei ei-
nerseits auf ein Urteil des Verwaltungsgerichtshofs, der einen Steuersatz 
von 20 Prozent als rechtskonform ansieht. Andererseits will sie damit 
auch ein Zeichen setzen, Spielgeräte mit Gewinnmöglichkeiten, die ein 
hohes Suchtpotenzial bergen, sprich Geldspielautomaten, weitgehend 
eindämmen zu wollen. Bisher gibt es in Weingarten 19 derartige Spiel-
geräte. Der Gemeinderat teilte diese Auffassung bei einer Gegenstimme. 

Wasserleitung im Bereich L 559 / Am Bahnhof
Seit geraumer Zeit fällt eine Baustelle mit Tempo 30 an der L 
559 zwischen Unterführung und Hefenbrücke auf. Es handelt 
sich hierbei um einen Wasserrohrbruch. 
Die beschädigte Leitung wurde stillgelegt und eine Notver-
sorgung eingerichtet. Nun liegt die bestehende Leitung in 
diesem Bereich in einer Tiefe von drei Metern und müsste 
aufgrund eines Längsrisses auf einer Länge von rund 25 Me-
tern ersetzt werden. Der Austausch entlang einer Landesstra-
ße würde teure und aufwändige Sicherungsmaßnahmen er-
forderlich machen. Darum entschied die Verwaltung, die alte 
Leitung zu belassen und ersatzweise eine neue Leitung in 
dem parallel verlaufenden Geh- und Radweg bis zum Schie-
berkreuz im Bereich der Unterführung in einem Meter Tie-
fe zu verlegen. Da dort Pflasterfläche vorhanden ist, wäre der 
Aufwand deutlich weniger. Ende Juni ereignete sich ein wei-
terer Rohrbruch in der gleichen Wasserleitung in Richtung 
Waldbrücke. Analog zum Vorgehensweise soll ebenfalls die 
Leitungstrasse von der Straße in den Bereich des Rad- und 
Gehwegs verlegt werden. Über eine Ausschreibung wurden 
geeignete Firmen ermittelt, die Kosten hat der Gemeinderat 
aufgrund der Dringlichkeit als überplanmässige Ausgabe ge-
billigt.

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik 21.07.2014

Kein Spielcasino im Bahnhof
Für das Bahnhofsgebäude Weingarten liegt ein Antrag auf Umnut-
zung einer Teilfläche im Erdgeschoss in eine Spielhalle mit Spiel-
automatenbetrieb vor. Der Bauherr plant dazu entsprechende Um-
bauten und einen Spielbetrieb täglich von sechs Uhr bis 24 Uhr, 
auch an Sonn- und Feiertagen. Bürgermeister Eric Bänziger sah die 
Installation einer zusätzlichen Spielhalle als „nicht vorteilhaft für 
die kommunale Entwicklung“. Darüber hinaus fehle der Nachweis 
der erforderlichen Stellplätze in ausreichender Anzahl. Der Aus-
schuss für Umwelt und Technik erteilte keine Genehmigung und 
hat die Verwaltung beauftragt, das Bahnhofsgebäude durch die Än-
derung des bestehenden Bebauungsplans so zu überplanen, dass 
eine Nutzung als Spielhalle ausgeschlossen wird.

Sparkassenfiliale wird umgebaut
Die Sparkassenfiliale in der Bruchsaler Straße wird umgebaut. Ziel 
ist die Modernisierung des bestehenden Gebäudes sowohl was die 

Gewerbefläche betrifft als auch die beiden oberen Geschosse, die 
als Wohnungen genutzt werden. Hierfür soll die Dachkonstrukti-
on komplett erneuert werden, um zwei zusätzliche Wohneinhei-
ten im Dachgeschoss zu schaffen, die über einen Aufzug erreichbar 
sind. In Richtung Bruchsaler Straße sind zwei Schleppgauben vor-
gesehen, in Richtung Hofseite zwei Dachterrassen sowie vier wei-
tere Dachfenster. Auch die Fassade soll neu gestaltet werden. Die 
Sparkasse zieht während der Bauzeit in die Räumlichkeiten des 
ehemaligen Sonnenstudios am Lamm-Eck. Der Ausschuss für Um-
welt und Technik hat dem Vorhaben zugestimmt und die erforder-
lichen Befreiungen erteilt.

Ausstellungshalle in der Paulusstraße
Der Bauherr hat eine Bauvoranfrage zur Errichtung einer Ausstel-
lungshalle für Oldtimer an der Paulusstraße eingereicht. Die Maße 
dieser Halle betragen ca. 12 x 25 Meter, die maximal zulässige Bau-
tiefe für diesen Teil der Paulusstraße beträgt aber nur 23 Meter. Au-
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Der Spielplatz „Adlerhorst“ im Dresdner Ring ist einer der ersten, an dessen Gestaltung die 
Spielplatzinitiative mitgewirkt

ßerdem ist der Bereich, in welchem die Halle errichtet werden soll, 
ausschließlich durch Wohnnutzung geprägt, so dass die baurecht-
lichen Voraussetzungen gemäß § 34 BauGB sowohl nach Art wie 
auch Maß der baulichen Nutzung nicht erfüllt sind.
Somit könne die Genehmigung nicht erteilt werden, hieß es im 
Gremium. Der Vorschlag von Fritz Küntzle (CDU), mit dem Ein-
verständnis der Nachbarn eine Ausnahme zuzulassen, musste 
Bürgermeister Eric Bänziger aus baurechtlichen Gründen vernei-
nen. Eine andere Möglichkeit wäre, über das Gebiet zwischen Schil-
lerstraße und Bahnhofstraße sowie Paulusstraße und Lessingweg 
einen Bebauungsplan zur städtebaulichen Klarstellung zu legen. 
Diese Möglichkeit soll die Verwaltung prüfen und Gebiet, Fläche, 
Ziel und Zweck festlegen.

Umbau Feuerwehrhaus
Der Umbau und die Erweiterung des Feuerwehrhauses machen 
Fortschritte. Zweck ist letztendlich die Schaffung von zeitgemäßen 
Umkleiden und Sanitärräumen für die Feuerwehr sowie einer neu-
en Fahrzeughalle für das DRK, dessen Domizil im selben Gebäude 
untergebracht ist. Dazu wird ein Anbau erstellt, der jetzt im Roh-
bau weitestgehend fertiggestellt ist und werden Umbauarbeiten 
im Bestandsgebäude vorgenommen. Ortsbaumeister Oliver Leucht 
berichtete im Ausschuss für Umwelt und Technik über den aktu-
ellen Sachstand. Im Bauabschnitt „Neubau Umkleiden und Sani-
tärbereich Feuerwehr“ sowie „Neubau Fahrzeughalle DRK“ begin-
nen aktuell die Ausbaugewerke mit ihren Arbeiten, nachdem die 
Toranlage im Bereich DRK eingebaut wurde. Die Dacheindeckung 
der Fahrzeughalle der Feuerwehr erfolgt in zwei Abschnitten, da-
mit der Feuerwehrbetrieb weiterhin aufrecht erhalten bleibt. Ab 
September soll mit der Sanierung des Bodens in der Fahrzeughalle 
begonnen werden. Die alten Bestandsleitungen für Heizung, Was-
ser und Elektro im Keller des Bestandsgebäudes werden freigelegt, 
rückgebaut und teilweise erneuert. 
Sodann soll im Untergeschoss eine neue Heizungsanlage einge-
baut werden, die das Feuerwehrgerätehaus sowie den Kindergar-
ten Kanalstraße versorgt. Daneben gibt es im Untergeschoss zahl-

reiche Änderungen sowohl in der Aufteilung als auch in der Funk-
tion der künftigen Räume beider Hilfsorganisationen. Der momen-
tane Bauzeitenplan sieht eine Fertigstellung bis Ende des Jahres 
vor. Die benötigten Ausbaugewerke wurden ausgeschrieben und 
vergeben, da die Auftragssummen im Zuständigkeitsbereich des 
Bürgermeisters liegen. Die Firmen wurden geprüft, die jeweils 
günstigsen Bieter erhielten den Zuschlag. Dabei gingen sechs von 
sieben Gewerken an Firmen außerhalb Weingartens. Das Gremium 
nahm die Information zur Kenntnis.

Spielplatz im Bruch östlich wird erneuert
Die geplante Überarbeitung des Spielplatzes „Bruch östlich“ nach 
den Vorschlägen der Spielplatzinitiative veranlasste die Anwoh-
ner, dagegen Unterschriften zu sammeln. Bürgermeister Eric Bän-
ziger betonte in jüngster Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik, der Spielplatz solle nicht erweitert, sondern im Zuge der 
Gesamtkonzeption modernisiert werden. Er räumte ein, die An-
wohner nicht frühzeitig angehört zu haben. Diese Anhörung sol-
le heute ausführlich nachgeholt werden. Die Sprecher der Anwoh-
ner, Familie Wiedenmann, erhielten damit das Wort und stell-
ten sehr ausführlich Ihre Sichtweise dar. Ihnen ging es vor allem 
um die geplante Matschanlage, von der sie negative Auswirkun-
gen befürchteten, um die Größendimensionen der Geräte, um den 
Grundsatz, dass diese Fläche einst als Parkanlage ausgewiesen war 
und um das Prinzip, nicht gehört worden zu sein, da sie gerne kon-
struktiv mitgearbeitet hätten. Weiter bezweifelten sie jedoch, dass 
dort die richtige Zielgruppe angesprochen werde und dass die El-
terninitiative über fachliche Kompetenz verfüge. Ihr Gegenvor-
schlag war, eine „grüne Oase für kleine Entdecker“ zu schaffen. 
Claudia Atz als Sprecherin der Spielplatzinitiative erläuterte dar-
aufhin anhand der neuesten Pläne die tatsächlichen Dimensionie-
rungen und konnte Missverständnisse erhellen. Die eingezeich-
neten großen Flächen seien lediglich Fallschutz aus Sand oder 
Holzhackschnitzeln und die Geräte selbst seien wesentlich we-
niger massiv. Das Wasser könne per Zeitschaltuhr abgestellt wer-
den. „Wir haben einfach nicht gedacht, dass sich Anwohner dar-
an stören könnten“, sagte sie, „sondern nur die Sicht der Kinder 
eingenommen“. In der anschließenden Diskussion mit den Zuhö-
rern berief sich eine andere Anwohnerin auf eine Zusage aus dem 
Jahr 1997, dass durch die damalige Änderung des Bebauungsplans 
ein Spielplatz nur für Kinder aus dem Baugebiet entstehen sollte. 
Das jetzige Vorhaben nannte sie einen „Vertrauensbruch und Ver-
stoß gegen diese Vereinbarung.“ Weitere Fragen galten der Finan-
zierung, der Sinnhaftigkeit der geplanten Spielgeräte, den rechtli-
chen Grundlagen und der Befürchtung, Jugendliche anzulocken, 
die spätabends den Platz bevölkerten. Nach fast zweistündiger Dis-
kussion meinte der Bürgermeister zusammenfassend, dass die In-
teressen beider Parteien „nicht komplett unter einen Hut zu brin-
gen“ seien und erteilte den Fraktionen das Wort. Die meisten Rats-
mitglieder sagten zum Thema „Vertrauen“, dass solche Zusagen 
über so einen langen Zeitraum nicht zu halten seien. Die Verhält-
nisse änderten sich wie in anderen Baugebieten auch. Gerhard Frit-
scher (CDU) beantragte, noch einmal in den Fraktionen zu bera-
ten, was abgelehnt wurde. Die übrigen Räte äußerten sich positiv 
zu den Planungen. Auch der Fokus liege weiterhin auf „Kleinkind“. 
Am Ende der Diskussion bedankte sich Bürgermeister Bänziger bei 
den Anwohnern und der Spielplatzinitiative und sah die Spielplatz-
konzeption insgesamt bestätigt. Zudem verwies er auf die Planun-
gen des Abenteuerspielplatzes, der  an das Baugebiet Moorblick ver-
legt wird und dabei die doppelte Größe erhalten soll. Gerade grö-
ßere Kinder würden dann diesen Spielplatz bevorzugen. Für den 
Spielplatz „Bruch östlich“ stellte er die Ergebnisse der Diskussion 
zur Abstimmung: Der Spielplatz wird weiterhin der Allgemeinheit 
erhalten. Die Verwaltung erarbeite eine Anpassung der Rahmenbe-
dingungen wie Zeitschaltuhr für Wasser, Hecken und Pflanzen so-
wie nach Wunsch der Anwohner auch eine Zaunanlage. Die Anord-
nung der Geräte soll zudem nochmals mit den Anwohnern abge-
stimmt werden. Dem stimmte das Gremium einstimmig bei einer 
Enthaltung zu. Zudem wurde beschlossen auf dem Abenteuerspiel-
platz ebenfalls eine größere Matschanlage vorzusehen.Der Anbau zwischen Feuerwehrhaus und Mineralix-Arena ist im Rohbau fertiggestellt



8 24. Juli 2014   -   Nr.  30 Turmberg-RundschauAmtliche Bekanntmachungen

E i n l a d u n g
zur Sitzung des Gemeinderates (11/2014) der 

Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Montag, 28. Juli 2014, 18.30 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil: 

1. Anfragen und Anregungen der Einwohner

2. Wahl des Gemeinderates am 25. Mai 2014;
h i e r : Feststellung des Nichtvorliegens eines Hinderungsgrundes nach

§ 29 Gemeindeordnung

3. Verleihung der Ehrennadel des Gemeindetags Baden-Württemberg an verdiente
Mitglieder des Gemeinderates

4. Verabschiedung der ausscheidenden und Verpflichtung der neuen Gemeinderäte

5. Neubesetzung des Ältestenrates, der Ausschüsse des Gemeinderates und der sonstigen
Gremien

6. Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters

7. 5. Änderung des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften Nr. 34 „Waldbrücke
Nord“;
h i e r : a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 und § 13 a BauGB

b) Beschluss zur Billigung des Bebauungsplanentwurfs
c) Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit (Offenlage) sowie der Behörden

und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m.
§ 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB

8. Straßenunterhaltung;
h i e r : Vergabe verschiedener Straßenbauarbeiten

9. Umbau Feuerwehrgerätehaus;
h i e r : Vergabe der Heizungsarbeiten

 
 

 
 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

10. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen aus vorange-
gangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte

11. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates gefassten Beschlüsse

12. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom
14.07.2014

Weingarten (Baden), 24.07.2014 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Bebauungsplan Nr. 33 „Waldbrücke Neuer Teil“, 
3. Änderung

a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. 13a BauGB
b) Beteiligung der Bürger sowie Behörden und sonstige Träger
öffentlicher Belange zum Bebauungsplan Nr. 33 „Waldbrücke
Neuer Teil“, 3. Änderung in Weingarten gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1
i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 14.07.2014 in 
seiner Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 33 „Waldbrücke 
Neuer Teil“, 3. Änderung aufzustellen. Ebenso hat er den vorgestell-
ten Entwurf zur Bebauungsplanaufstellung gebilligt und beschlos-
sen, die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange und der Öffentlichkeit gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 
3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Die Voraussetzungen zur Aufstellung des Bebauungsplans als Be-
bauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB sind 
hier gegeben. Die Fläche liegt innerhalb der Ortslage. Die zulässi-
ge Grundfläche liegt unterhalb der gemäß § 13a BauGB zulässigen 
20.000 m2. Zudem wird durch den Bebauungsplan die Zulässigkeit 
von Vorhaben, die einer Pflicht zur Umweltverträglichkeitsprüfung 
nach UVPG oder nach Landesrecht unterliegen, nicht begründet. 
Der Bebauungsplan wird dementsprechend als Bebauungsplan 
der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Ver-
fahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 
BauGB durchgeführt.

Räumlicher Geltungsbereich:
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Fläche von ca. 34.310 m2 und die Flurstücke Nr. 12816, 12817, 12818, 
12819, 12820, 12821, 12822, 12823, 12824, 12825, 12826 (Ahornweg), 
12827, 12828, 12829, 12830, 12831, 12832, 12833, 12834, 12835, 12836, 
12837, 12838, 12839, 12840, 12842, 12843, 12844, 12845, 12846, 12847, 
12848 (Erlenweg), 12849, 12850, 12851, 12852, 12853 (Holunderweg), 
12854, 12855, 12856, 12857, 12858, 12859, 12860, 12861, 12862, 12863, 
12864, 12865, 12866, 12867, 12868 (Tannenweg), 12869 (Fichtenweg), 
12870, 12871, 12872, 12873, 12874, 12875, 12876, 12877, 12878, 12879, 12880, 
12881, 12882, 12883 vollständig sowie ein teilweise das Flurstück Nr. 

12841 (Lindenweg). Für den räumlichen Geltungsbereich ist der 
beigefügte Übersichtsplan vom 25.03.2014 maßgebend.

Anlass und Ziel der Planung:
Ausgehend von bereits mehrfach in der Vergangenheit erteilten 
Befreiungen hinsichtlich der Errichtung von Dachgauben sowie 
zahlreichen Anfragen von Anwohnern bezüglich der Errichtung 
von Terrassen mit entsprechenden Überdachungen sollte aus Sicht 
der Verwaltung eine Änderung des rechtskräftigen Bebauungspla-
nes „Waldbrücke - Neuer Teil“ aus dem Jahre 1963 (Änderungen in 
den Jahren 1964 und 1966 erfolgt) hinsichtlich des Maßes der bauli-
chen Nutzung geprüft werden. Aus Sicht der Verwaltung sollte da-
her eine Anpassung für diesen Bereich der Waldbrücke durch Än-
derung des Bebauungsplanes angestrebt werden.
Ziel und Zweck der Änderung des Bebauungsplanes ist es, die beste-
henden städtebaulichen Festsetzungen an die heutigen Ansprüche 
und Gegebenheiten anzupassen, um weiterhin ein familiengerech-
tes Wohnen im Ortsteil Waldbrücke zu ermöglichen. Durch einen 
Bebauungsplan des Innenentwicklung sollen die bauplanungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Planung geschaffen werden.

Der Planbereich liegt innerhalb des Geltungsbereiches des Bebau-
ungsplans „Waldbrücke - Neuer Teil“, genehmigt am 08.02.1963, 
Änderungen vom 06.02.1964 bzw. 25.07.1966. Der neue Bebauungs-
plan ersetzt die bestehenden Festsetzungen.
Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des Nachbar-
schaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Veröffentli-
chung am 24.07.2004, aktualisiert im Januar 2012, als allgemeines 
Wohngebiet dargestellt. Der Bebauungsplan wird somit aus dem 
Flächennutzungsplan entwickelt.

Beteiligung:
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form einer Offen-
lage gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Der Entwurf der Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschrif-
ten mit den Begründungen und dem Umweltbericht können im 
Rathaus Weingarten, Marktplatz 2, Ortsbauamt, Zimmer 18 in der 
Zeit vom 04.08.2014 bis 05.09.2014
während der Dienststunden eingesehen werden.

Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Ge-
legenheit gegeben zu diesem Entwurf 
schriftlich oder zur Niederschrift Stel-
lung zu nehmen. Da das Ergebnis der 
Prüfung der Stellungnahmen mitge-
teilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers erforderlich.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abge-
gebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben kön-
nen.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass 
ein Antrag auf Normenkontrolle nach 
§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) unzulässig ist, wenn mit ihm
nur Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden können.

Weingarten (Baden), 24.07.2014
Eric Bänziger , BürgermeisterDr.-Ing.Frank Gericke - Karlsruhe

MODUS CONSULTGemeinde Weingarten (Baden) - B-Plan 33 "Waldbrücke Neuer Teil", 3. Änderung - Übersichtsplan Geltungsbereich, M 1:1.000
Weingarten: Übersichtsplan Geltungsbereich "Waldbrücke Neuer Teil", 3. Änderung Pl.3, 25.03.14 - EV
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Truppenü bung der Bundeswehr vom 28. – 30. Juli 2014
Die Bundeswehr hat der Gemeinde mitgeteilt, dass Bundeswehr-
angehörige der General Dr. Speidel Kaserne Bruchsal im Zeitraum 
von Montag, 28. Juli 2014 bis einschließlich Mittwoch, 30. Juli 2014 
in Weingarten-Waldbrü cke sowie in Staff ort eine Truppenü bung 
mit ca. 80 Soldaten und 20 Fahrzeugen durchfü hren. Wir bitten die 
Bevölkerung um Verständnis.

Schienenersatzverkehr 
vom 30. Juli bis 15. September 2014
Großbaustelle zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe 
bedingt Umleitungsverkehre ü ber Bruchsal und Weingarten
Vom 30. Juli bis 15. September 2014 erneuert die Deutsche Bahn 
während einer sechswöchigen Vollsperrung rund 32 Kilometer 
Gleise, zwei Weichen sowie rund 68 km Streckenkabel zwischen 
Karlsruhe und Graben-Neudorf. Die umfangreichen Arbeiten fi n-
den zum Teil rund um die Uhr und an mehreren Stellen gleichzei-
tig statt. Ein solch umfangreiches Bauvorhaben zieht zwangsläufi g 
Beeinträchtigungen mit sich.
Während des Bauvorhabens werden alle Zü ge des Fern- und 
Gü terverkehres zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe ü ber die 
Strecke Bruchsal-Weingarten-Karlsruhe-Durlach umgeleitet. Fü r 
den Nahverkehr sieht das Konzept einen Schienenersatzverkehr 
zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe Hbf vor. Zur Entlastung 
der von den Umleitungsverkehren betroff enen Strecke Bruchsal - 
Karlsruhe werden die Stadtbahnen der Linien S31 und S32 durch 
Busse ersetzt. Den Reisenden ist die Nutzung der S-Bahn S3 zwi-
schen Bruchsal und Karlsruhe Hbf möglich. Fü r die auftreten-
den Beeinträchtigungen bittet die Deutsche Bahn die betroff enen 
Kommunen, Straßenverkehrsteilnehmer und Anwohner um Ver-
ständnis.
Im Bü rgerbü ro der Gemeinde Weingarten, Marktplatz 2, erhal-
ten Sie während der bekannten Öff nungszeiten den Fahrplan 
zum Schienenersatzverkehr der Linien S31 und S32, dieser wur-
de in der vergangenen Woche in der Turmberg-Rundschau ver-
öff entlicht. Außerdem fi nden Sie den Fahrplan auch auf der Ho-
mepage www.weingarten-baden.de.
Bitte beachten Sie auch, dass in den Bussen des Schienener-
satzverkehrs aus Kapazitätsgrü nden keine Fahrradbeförde-
rung möglich ist!
Weitere Informationen erhalten Sie bei der DB Netz AG, Tel. 0721 
938-4800 oder im Internet unter www.dbnetze.com/fahrweg.
Fahrplanauskü nfte sind außerdem im Internet unter www.bahn.
de/bauarbeiten und www.kvv.de erhältlich.

Treff punkt 60 plus/minus

Montag, 28.07.2014, 15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .
Dienstag, 29.07.2014, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1: Wie geschieht in der Kirche Reform und wer trägt sie? 
Vom Konzil von Konstanz vor 600 Jahren bis zur Ersten Europä-
ischen Ökumenischen Versammlung in Basel vor 25 Jahren. Refe-
rentin: AORin Dr. Barbara Henze, Freiburg.
Teilnahme 4.-- Euro.

Freitag, 01.08.2014 Bus-/S-Bahnfahrt nach Großvillars mit Be-
such einer Besenwirtschaft. Die gemeldeten Teilnehmer tref-
fen sich um 10.50 Uhr an der Bushaltestelle Bruchsaler-/Burg-
straße.

Gruppenkarte.
In den großen Ferien entfallen die Tänze im Kreis sowie alle Veran-
staltungen in der Schule und in den Hallen.
Ab 08.08.2014, statt Gymnastik in der Mineralix-Arena, Radtouren 
in die nähere Umgebung. Treff punkt 9.00 Uhr vor der Mineralix-
Arena.

Ferienspaß 2014 - ACHTUNG: Änderung
Das Programm des Jugendzentrums Weingarten 
hat sich kurzfristig geändert.
NEU angeboten wird: 
„Ausfl ug in den Karlsruher Zoo“
Die Veranstaltung fi ndet am Mittwoch, 20.08.2014 von 10:00 – 16:00 
Uhr statt. Wer an einer Teilnahme zum Selbstkostenpreis von 6,00 
€ Interesse hat, kann sich gerne noch bei Frau Kirchberg anmelden.

Sommerferienbetreuung 2014 fi ndet statt – 
Anmeldung noch möglich 

Die Sommerferienbetreuung wird wie folgt durchgeführt:
• 25.08. – 29.08.2014 von 07:00 – 14:00 Uhr
• 01.09. – 05.09.2014 von 07:00 – 15:00 Uhr
• 08.09. – 12.09.2014 von 07:00 – 15:00 Uhr

Neben einem abwechslungsreichen Programm mit verschiedenen 
Ausfl ügen steht für sportliche Aktivitäten im Rahmen der Betreu-
ung auch die Schulturnhalle zur Verfügung. 
Eltern, die ihr Kind zu den o.g. Zeiten noch anmelden möchten, soll-
ten sich schnellstmöglich mit Frau Kirchberg, Tel. 706498, oder per 
E-Mail: s.kirchberg@weingarten-baden.de in Verbindung setzen.

Liebe Kinder,
beim diesjährigen Ferienspaßprogramm sind noch Plätze frei.
Auch Kinder, die sich bereits angemeldet haben, können sich nachmelden.

Nr. Veranstaltungsdatum: Veranstaltungsname: 
01 Sa. 02.08.2014 Flohmarkt für Kinder  
02 Sa. 02.08.2014 Zeltnacht 
03 Mo. 04.08.2014 Malatelier 1 für Kinder 
04 Mo. 04.08.2014 Aktionstag im Freibad 
05 Mo. 04.08.2014 Filmvorführung 
10 05.-07.08.2014 Modellieren mit Ton 1 
10 05.-07.08.2014 Modellieren mit Ton 3 
54 Di. 05.08.2014 Musik 1 mit App „Sound Prism“ 
13 Mi. 06.08.2014 Spiele mit und um den Tischtennisball 
14 Mi. 06.08.2014 Taekwondo-Training 
15 Do. 07.08.2014 Taekima Kids 1 
17 Do. 07.08.2014 Handballspielfest 
20 Fr. 08.08.2014 Theaterworkshop 
21 Fr. 08.08.2014 Ein Tag bei der Feuerwehr 
22 Fr. 08.08.2014 Nachtwanderung 
23 Mo. 11.08.2014 Malatelier 2 für Kinder 
26 Di. 12.08.2014 Besichtigung des Klärwerks 
30 Do. 14.08.2014 Entdeckungen im Weingartener Moor 
31 Do. 14.08.2014 Taekima Kids 2 
36 Sa. 16.08.2014 Spiel, Sport und Spaß 
37 Mo. 18.08.2014 Malatelier 3 für Kinder 
38 Mo. 18.08.2014 Hip Hop 1 
39 Mo. 18.08.2014 Hip Hop 2 
43 Di. 19.08.2014 Fahrrad-Werkstatt 2 
44 Di. 19.08.2014 Lecker Kochen beim Profi 1 
45 Mi. 20.08.2014 NEU: Ausflug in den Karlsruhe Zoo 
46 Mi. 20.08.2014 Lecker Kochen beim Profi 2 
48 Mi. 20.08.2014 Instrumente selber bauen u.ausprobieren
49 Do. 21.08.2014 Ein Tag im Rathaus 
50 Do. 21.08.2014 Wie entsteht die „Weingartener Woche“ 
55 Do. 21.08.2014 Musik 2 mit App „Sound Prism“ 
52 Fr. 22.08.2014 Perlen, Perlen, Perlen 

 
Liebe Kinder, 
beim diesjährigen Ferienspaßprogramm sind noch Plätze frei.
Auch Kinder, die sich bereits angemeldet haben, können sich nachmelden.
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50 Do. 21.08.2014 Wie entsteht die „Weingartener Woche“
55 Do. 21.08.2014 Musik 2 mit Ap „Sound Prism“
51 Fr. 22.08.2014 Tauchspiele 3
52 Fr. 22.08.2014 Perlen, Perlen, Perlen

Liebe Kinder, 
beim diesjährigen Ferienspaßprogramm sind noch Plätze frei. 
Auch Kinder, die sich bereits angemeldet haben, können sich nachmelden.

Nr. Veranstaltungsdatum: Veranstaltungsname:
01 Sa. 02.08.2014 Flohmarkt für Kinder
02 Sa. 02.08.2014 Zeltnacht
03 Mo. 04.08.2014 Malatelier 1 für Kinder
04 Mo. 04.08.2014 Aktionstag im Freibad 
05 Mo. 04.08.2014 Filmvorführung 
10 05.-07.08.2014 Modellieren mit Ton 1 
10 05.-07.08.2014 Modellieren mit Ton 3 
54 Di. 05.08.2014 Musik 1 mit App „Sound Prism“
13 Mi. 06.08.2014 Spiele mit und um den Tischtennisball 
14 Mi. 06.08.2014 Taekwondo-Training 
15 Do. 07.08.2014 Taekima Kids 1 
17 Do. 07.08.2014 Handballspielfest 
20 Fr. 08.08.2014 Theaterworkshop 
21 Fr. 08.08.2014 Ein Tag bei der Feuerwehr
22 Fr. 08.08.2014 Nachtwanderung 
23 Mo. 11.08.2014 Malatelier 2 für Kinder
26 Di. 12.08.2014 Besichtigung des Klärwerks 
30 Do. 14.08.2014 Entdeckungen im Weingartener Moor
31 Do. 14.08.2014 Taekima Kids 2 
36 Sa. 16.08.2014 Spiel, Sport und Spaß
37 Mo. 18.08.2014 Malatelier 3 für Kinder
38 Mo. 18.08.2014 Hip Hop 1 
39 Mo. 18.08.2014 Hip Hop 2 
43 Di. 19.08.2014 Fahrrad-Werkstatt 2 
44 Di. 19.08.2014 Lecker Kochen beim Profi 1 
45 Mi. 20.08.2014 NEU: Ausflug in den Karlsruhe Zoo
46 Mi. 20.08.2014 Lecker Kochen beim Profi 2 
48 Mi. 20.08.2014 Instrumente selber bauen u.ausprobieren
49 Do. 21.08.2014 Ein Tag im Rathaus 
50 Do. 21.08.2014 Wie entsteht die „Weingartener Woche“ 
55 Do. 21.08.2014 Musik 2 mit App „Sound Prism“
52 Fr. 22.08.2014 Perlen, Perlen, Perlen

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:
- USB-Stick; Fundort: Friedhof Weingarten (Baden)
- Schlü sselbund, 4 Schlü ssel mit grü nem Band, 

Fundort: Schulgelände/Turnhalle
- Herrenpullover, rot, Fundort: beim Sommerfest Haus Edelberg
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Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 

ZEUGENAUFRUF
Einbruch in Apotheke
In der Nacht von Dienstag, 15.07.2014 auf Mittwoch,16.07.2014, 
wurde die Marktapotheke von Einbrechern heimgesucht.
Mit entsprechendem Einbruchswerkzeug konnten sie mit brachi-
aler Gewalt zwei Tü ren ü berwinden.
Es wurde Bargeld in geringem Umfang sowie ein ca. 150 Kilogramm 
schwerer Tresor entwendet. Dieser Umstand lässt darauf schließen, 
dass es sich zumindest um zwei Täter gehandelt haben muss, welche 
auch ü ber ein entsprechendes Fahrzeug zum Abtransport verfü gten. 
Vermutlich drangen die Täter in den frü hen Morgenstunden (nach 
03:00 Uhr) in die Apotheke ein.

Einbruch in das Jugendzentrum
Bereits am Freitag auf Samstag (11./12.07.2014) wurde in das Jugend-
zentrum in der Dörnigstraße eingebrochen. Der Täter bediente sich 
an der Getränkekasse und entwendete eine Spielkonsole (Playstati-
on 3). Der Diebstahlsschaden beläuft sich auf ca. 200,00 €. Wer sach-
dienliche Hinweise geben kann, möchte sich bitte mit dem Polizei-
posten Weingarten, Tel. 07244/2347, in Verbindung setzen.

POLIZEIPRÄSIDIUM KARLSRUHE
Geben Sie Fahrraddieben keine Chance!
Empfehlungen der Polizei zum Schutz vor Langfi ngern
Gerade im Sommer bietet das Fahrrad ideale Möglichkeiten, 
Ausfl ü ge zu machen, in den Biergarten und zum Einkaufen zu fah-
ren oder einfach nur die Natur zu erkunden. Doch aufgepasst: Wer 
sein Fahrrad abstellt, sei es auch nur fü r eine kurze Pause, sollte 
verschiedene Sicherheitsmaßnahmen beachten, damit Langfi nger 
den fahrbaren Untersatz nicht stehlen können. Im vergangenen 
Jahr registrierte die Polizei bundesweit 316.857 gestohlene Fahrrä-
der (2012: 326.159). Im Dienstbezirk des Polizeipräsidiums Karlsru-
he waren es 3.327 (2012: 3.727). Zwar sind die Zahlen erfreulicher-
weise um 10,7 % gegenü ber dem Vorjahr zurü ckgegangen, dennoch 
kann aber noch nicht von Entwarnung ausgegangen werden.
Um sich den Spaß am Freizeitvergnü gen nicht durch Diebe neh-
men zu lassen, sollte man sein Fahrrad gut schü tzen. Dazu benö-
tigt man erfahrungsgemäß nur ganz wenig: Ein geeignetes Schloss 
und einen fest verankerten Gegenstand, an dem das Rad ange-
schlossen werden kann. Eine individuelle Kennzeichnung mit-
tels Codierung und ein sorgfältig ausgefü llter Fahrradpass können 
zwar einen Diebstahl nicht verhindern, aber fü r eine leichte Zuord-

nung nach dem Auffi  nden des gestohlenen Gefährts sorgen.
Tipp 1: Schließen Sie Ihr Fahrrad stets mit einer geeigneten Fahr-
rad-Sicherung an einen festen Gegenstand an – auch in Fahrradab-
stellräumen!
Bei der Wahl des Schlosses sollten Fahrradbesitzer 
berü cksichtigen, dass sie mit dü nnen Ketten oder (Spiral-)Ka-
bel- und Bü gelschlössern mit dü nnen Bü geln keinen ausreichen-
den Schutz fü r ihr Rad haben. Dieben gelingt es mü helos, diese 
„Sicherungen“ zu durchtrennen. Optimalen Schutz bieten nur 
massive Schlösser, wie Bü gel- oder Panzerkabelschloss und auch 
Stahlketten. Außerdem reicht es nicht aus, nur das Vorder- und 
Hinterrad zu blockieren, denn so „gesicherte“ Fahrräder können 
mü helos weggetragen oder verladen werden. Ein Fahrrad sollte 
besonders auf großen Stellplätzen wie an Bahnhöfen, Bädern so-
wie Sport- und Freizeiteinrichtungen an feste Gegenstände wie 
Laternenmasten oder Fahrradständern angeschlossen werden, 
da diese Orte bei Langfi ngern nach polizeilichen Erfahrungen be-
sonders „beliebt“ sind.
Tipp 2: Lassen Sie Ihr Fahrrad codieren oder auf andere Weise dau-
erhaft individuell kennzeichnen!

Um ein Rad zweifelsfrei identifi zieren zu können, ist eine individu-
elle Kennzeichnung besonders wichtig. Die Polizei empfi ehlt des-
halb eine Fahrradcodierung. Dabei wird das Fahrrad mit einer spe-
zifi schen und unverwechselbaren Nummer versehen und erhält 
dazu einen Hinweis mittels Aufk leber „Finger weg – Mein Rad ist 
codiert!“.
Fahrradcodierungen werden regelmäßig im Foyer des ehemaligen 
Polizeipräsidiums Karlsruhe in der Beiertheimer Allee 16 sowie 
vereinzelt durch die Polizeireviere durchgefü hrt. Die genauen Ter-
mine sowie weitere Informationen zur Fahrradcodierung erhalten 
Sie im Internet unter www.polizei-karlsruhe.de und www.polizei-
beratung.de.
Tipp 3: Fü llen Sie Ihren Fahrradpass sorgfältig aus und verwahren 
Sie ihn sicher in Ihren persönlichen Unterlagen!
Eine große Erleichterung, um ein gestohlenes Fahrrad wiederfi n-
den zu können, ist ein sorgfältig ausgefü llter Fahrradpass. Darin 
stehen alle zur Identifi zierung des Rades notwendigen Informa-
tionen einschließlich der Rahmen- und Codiernummer. Der Fahr-
radpass sollte vollständig ausgefü llt sein und bei den persönlichen 
Unterlagen aufb ewahrt werden.

Radfahrer, die im Besitz eines 
Smartphones sind, können auch 
die kostenlose Fahradpass-App 
der Polizei nutzen. Mit der App 
können alle relevanten Daten, die 
fü r eine Identifi zierung des Rads 
wichtig sind, gespeichert werden. 
Praktisch ist, dass sich die Daten 
mehrerer Räder mit der App pro-
blemlos verwalten lassen und die 
Besitzer des Fahrrades die Daten 
immer dabei haben. Die Fahrrad-
pass-App kann kostenlos in den 
jeweiligen Stores heruntergela-
den werden:
Weitere Tipps, wie sich Fahrrad-
besitzer vor Dieben schü tzen kön-
nen, fi nden sie im Faltblatt „Guter 
Rat ist nicht teuer. Und der Verlust 
Ihres Rades?“. Das Faltblatt liegt 
bei den örtlichen Polizeidienst-
stellen aus oder steht im Internet 
unter http://www.polizei-bera-
tung.de/medienangebot/details/
form/7/25.html zur Verfü gung.

Sanierungsgebiet „Ortskern“

Kostenlose
Beratung im Rathaus

Am 29.07.2014
Von 14:00 - 17:00 Uhr

Profi tieren auch Sie von den Fördermöglichkeiten !
Erste Zuschü sse wurden bereits ausgezahlt.

Die Bü rger des Sanierungsgebietes „Ortskern“ können sich zu Fra-
gen ü ber individuelle Sanierungsmöglichkeiten, Förderprogram-
me und den Abschluss einer Sanierungsvereinbarung als Voraus-
setzung fü r den Zuschuss von bis zu 20.000,-€, kostenlos im Rat-
haus beraten lassen.
Es berät Sie: Roland Hecker/ Kommunalentwicklungs GmbH
Bitte melden Sie sich im Rathaus 
bei Claudia Geißler-Spohrer 07244-702011 an.
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Freibadsaison 2014
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. Gül-
tig sind sie bis zum Ende der Sommerferien am 13.09.2014.

Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad mon-
tags - sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöff net. 
Kassenschluss 19:00 Uhr.

Das Frühschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00  € 48,00 €
100,00  € 95,00 €
200,00  € 180,00 €

Sauna geschlossen!

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2014

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
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Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.

Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag:
8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Impressum
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.
Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

27.07. 70 Jahre, Manfred Bauersfeld, Jöhlinger Str. 1 a

Im UG der Turmbergschule, 
Marktplatz 8, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Die Gemeindebibliothek ist in den 
Sommerferien geschlossen!

Neu: Besuchen Sie auch unseren Onlin-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.

Sperrmü llbörse-Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- Röhren-Fernseher mit Receiver, Tel. 706330 
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern
in Verbindung zu setzen.



14 24. Juli 2014   -   Nr.  30 Turmberg-Rundschau

Kirchen

Mittwoch, 30. Juli
08:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für die Hauptschule in der 
evangelischen Kirche
10:15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für die Grundschule in der 
evangelischen Kirche

Ich möchte Sie heute mit einem Gebet von Antje Sabine Naegeli 
grüssen. Nicht oft genug können wir darauf aufmerksam werden, 
dass die Sprache Gottes keine Grenzen kennt, dass er auch in al-
lem Geschaffenen zu uns spricht – wohl dem, der sich seiner Bot-
schaft öffnet:
„Wie wunderbar, Gott,
hast Du die Bäume geschaffen,
ihre Formen und Farben.
Jeder Stamm,
jedes Blatt,
jede Blüte,
jede Frucht
eine Augenweide.
Ich will nicht von dieser Welt gehen,
ohne Dir zu danken
für meine Freunde, die Bäume,
die lieben Begleiter durch meine Jahre.
Du hast mich so oft belebt
und getröstet durch sie,

Ökumene: ev., kath. Kirche

gibst mir Bergung
in ihrem Schatten.
In der Grünsprache
höre ich sie reden.
Sie sprechen mir Mut zu.
Jeder Baum eine Botschaft von Dir.
Heilig bist Du.
Heilig sind Deine Geschöpfe.
Lass uns zurückfinden
zur Ehrfurcht
und mit geheilten Augen
die Schönheit erkennen,
die du uns anvertraust.
“
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Termine
Freitag, 25. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 26. Juli
13:00 Uhr Trauung der Brautleute Andriy Zhylin und Olga geb. Rei-
mer, Goethestr. 59, in der Michaelskapelle
in Untergrombach
20:30 Uhr Open-Air-Konzert des Posaunenchors im Gemeindehaus
Sonntag, 27. Juli
11:00 Uhr Gottesdienst mit Segnung der Schulanfänger in der Kir-
che – Pfarrerin Bettina Fuhrman
Montag, 28. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
9:00 Uhr Besuchsdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 29. Juli
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 01. August
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 03. August
10:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“ – Ge-
meindediakon Eberhard Blauth
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
.
Gruppenangebote für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich ein zu den Angeboten 
vom CVJM, über die Sie sich unter den Vereinsnachrichten infor-
mieren können. Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen der EC-
Jugendarbeit innerhalb der Liebenzeller Gemeinschaft aufmerk-
sam machen, die auch regelmäßig in der Turmbergrundschau ver-
öffentlicht werden.

Hinweise
Open Air Konzert des Posaunenchors am 26. Juli 
im Hof des Gemeindehauses
Schon heute lädt der Posaunenchor herzlich zu diesem sommer-
lichen Open Air Konzert ein. Näheres darüber finden Sie im allge-
meinen Teil dieser Ausgabe.

Leben unter Gottes Regenbogen
Gemeindegottesdienst im Seniorenzentrum Haus Edelberg
Sonntag, 03. August, 10.30 Uhr
Auch in diesem Jahr ist es wieder so: Am ersten Sonntag nach Be-
ginn der Sommerferien feiern wir unseren Gemeindegottesdienst 
gemeinsam mit den Bewohnern und Angehörigen des Senioren-
zentrums Haus Edelberg. Ich bin dabei diesen Gottesdienst wieder 
mit den Bewohnern vorzubereiten. An einem Vormittag saßen wir 
schon zusammen und haben uns über den Regenbogen und sei-
ne Farben unterhalten. Gedanken aus diesem Gespräch werden in 
den Gottesdienst einfließen. Die alten Menschen freuen sich, wenn 
sie diesen Gottesdienst in einer bunten, vielfarbigen Gemeinschaft 
unter dem Regenbogen Gottes erleben dürfen.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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Bei entsprechendem Wetter feiern wir den Gottesdienst unter frei-
em Himmel und der Posaunenchor wird uns wieder musikalisch 
begleiten.
Herzliche Einladung an alle!

Kirchengemeinderat
In der Sitzung am 18. Juli hat der Kirchengemeinderat Baumaß-
nahmen beschlossen.
In unserer Kirche sollen die Fenster auf der dem Bach entgegenge-
setzten Seite saniert werden. Daneben sollen eine barrierefreie und 
eine weitere, kleinere Toilette gebaut werden, so dass es bei Veran-
staltungen nicht zu Engpässen kommen kann. Eine neue Audio-
Anlage zur besseren Beschallung des Kirchenraumes ergänzen die 
Maßnahmen. Zudem wurde die Beschaffung einer Präsentations-
anlage (Leinwand/Beamer) beschlossen, um neuen Gestaltungs-
möglichkeiten des Gottesdienstes Raum zu geben.
Der Zugang zum Gemeindehaus soll barrierefrei gestaltet werden. 
Hierzu wurden die verschiedenen technischen Möglichkeiten er-
örtert und abgewogen. Schließlich hat sich der Kirchengemeinde-
rat für den Bau einer Rampe entschieden, um Menschen mit Geh-
behinderungen den Zugang ins Gemeindehaus zu erleichtern.
Jochen Clemens, Bauausschuss

Gottesdienste
Freitag, 25. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
Samstag, 26. Juli:
18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 27. Juli – 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr Heilige Messe mit Taufe des Kindes: 
Juri David Wieczorek, Hebelstraße 6
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Gott rettet Daniel in der Löwengrube“
Dienstag, 29. Juli – Hl. Martha:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 30. Juli:
09:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Rosenkranz Donnerstag, 
31. Juli – Hl. Ignatius von Loyola:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 1. August – Herz-Jesu-Freitag:
14:00 Uhr Trauung von Timo Backenstoß und Sandra Adam
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Herz-Jesu-Amt (Kollekte „miteinander teilen“)
Samstag, 2. August:
18:30 Uhr Vorabendmesse – Gebetsanliegen: Leo Löffler und Ange-
hörige sowie Familien Meier und Krause
Gemeinsames Jahresgedächtnis: Peter Schuh 28.07.2004; Heinz 
Benischke 28.07.2005; Irmgard Benz 29.07.2004; Frieda Holler 
29.07.2009; Kamilius Leibhan 29.07.2010; Gertrud Zöller 30.07.2005; 
Helga Seemann 31.07.2005; Gertrud Sebold 31.07.2009; Katharina 
Koringer 31.07.2011; Kurt Reichle 01.08.2009; Werner Uhrmeister 
02.08.2004
Sonntag, 3. August– 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe
- keine Religiöse Kinderstunde -

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
In den Sommerferien entfällt die Dienstagsausleihe. Letzte 

Dienstagsausleihe vor den Sommerferien:
29. Juli 2014
Erste Dienstagsausleihe nach den Sommerferien: 
16. September 2014
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Dienstag, 29. Juli:
20:00 Uhr PGR-Sitzung in der Pfarrstube
Mittwoch, 30.Juli:
19:45 Uhr Kirchenchor: Letzte Chorprobe vor der Sommerpause im
Gemeindezentrum

Voranzeige:
Ausflug des Altenwerks am Mittwoch, 10. September 2014
Fahrt nach Weißenburg (Wissembourg) und Pirmasens. In Wei-
ßenburg Fahrt mit dem Grenzlandbähnchen durch die Stadt und 
die Weinberge. In Pirmasens Besuch der Schokoladenmanufaktur. 
Kosten: 17,00 Euro.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
Waldbrücke: 08:45 Uhr – Café Neff: 08:50 Uhr – Kirche: 09:00 Uhr
Anmeldungen ab sofort möglich bei: Anni Krieger, Telefon: 80 
92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31.

Seelsorgeeinheit Stutensee-Weingarten erFAHREN
Für die Kirchengemeinde Weingarten und die Seelsorgeeinheit 
Stutensee fängt ab dem 01.01.2015 eine neue „Zeitrechnung“ an. 
Eine neue, größere Einheit wird entstehen mit fast 10.000 Katholi-
ken in 6 Kirchorten. Es gibt bereits eine kleine „Kirchengeschich-
te“ mit Verbindungen zwischen Blankenloch und Weingarten.
Aktuell ist der Gottesdienst am Sonntagabend in Staffort ein Ort, 
wo Menschen aus allen Orten gemeinsam feiern, die Firmvorberei-
tung wird gemeinsam gestaltet und es gab ein Treffen der beiden 
Pfarrgemeinderäte und der drei Stiftungsräte.
Um Menschen und Orte noch besser kennen zu lernen, wird es 
im Oktober eine FAHRT durch die neue, große Seelsorgeeinheit 
geben. Am Sonntag 12. Oktober startet um 11:00 Uhr ein Bus in 
Weingarten und fährt die einzelnen Kirchorte in Stutensee an. 
Dort wird dann jeweils Interessantes und Staunenswertes geboten 
und von Ort zu Ort füllt sich der Bus mit Menschen, die zusteigen 
und die Seelsorgeeinheit Stutensee-Weingarten so erFAHREN. Die 
letzte Station und der Abschluss wird dann in Weingarten sein.
Nach den Sommerferien wird das genaue Programm veröffentlicht 
werden. Die Gemeindeteams sind offen für kreative Ideen und 
Menschen, die mitmachen und mitgestalten wollen. Bitte notie-
ren Sie sich diesen Termin jetzt schon in Ihrem Terminkalender: 
Sonntag 12. Oktober 2014 ab 11:00 Uhr.

FrauenFeierAbend
Der unlängst verschobene FrauenFeierAbend mit Ulla Nagel zum 
Thema „Mein Vater und ich“ wird am Donnerstag, den 24. Juli um 
20.00 Uhr nachgeholt. Nähere Hinweise unter „Ankündigungen“.

Regelmäßige Termine
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 
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Ev.-methodistische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
27.07.: Michael Pietras
Alpha-Hauskreis
22.08.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
25.07.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
August Sommerpause
05.09.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
12.09.: bei Winheim, Mozartstr. 23
19.09.: Männerabend mit Michael Pietras (kein Hauskreis)
26.09.: bei Fritscher
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten, Tel.: 07244-5407259

Freitag, 17.00 h Mädeltreff
Freitag, 19.00 h Jungbläser
Sonntag, 10.30 h Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 19.00 h Kreis junger Erwachsener
Dienstag, 14.30 h Bibelgespräch in Blankenloch
Mittwoch, 17.00 h Teenangels (KU)
Hinweis: 
Evangeliumsrundfunk 24 Std täglich über Kabel FM 9185 , FS ab 7.00 h
Weitere Sender und Zeiten unter www.erf.de und Tel. 067 441/19 570
Info: Ulrich Wankmüller, Tel. 0721/48 33 89

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Lebenswerk... 
und die neue Woche beginnt anders!
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Juli
-
Taufsonntag 27. Juni (mit Abendmahl)
Die Taufe findet um 9.00 Uhr
am Baggersee statt.
Gottesdienstbeginn um 10.30im Lebenswerk
Thema: Endlich frei!
Text: Römer 6, 3-11, Stefan Pohl
-
Kids4Jesus (3-6 Jahre) sonntags parallel zum Gottesdienst
Xplorer (7-11 Jahre) sonntags parallel zum Gottesdienst
NGL ( 12-14 Jahre) 6.7./20.7. sonntags parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder
abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
-
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr –
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
Ltg. Maren Krahnert
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Ltg. Miriam Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Freitag, 25.07.2014 20:00 Jugendabend in Bruchsal
Sonntag, 27.07.2014 09:30 Gottesdienst
Dienstag, 29.07.2014 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 30.07.2014 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 03.08.2014 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter http://www.nak-bruchsal.de 
oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis 
(ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9, 76356 Weingarten
Anrufe nehmen wir gerne unter 07249/4476 entgegen.
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Kirchliche Nachrichten
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Scheckübergabe zugunsten des Fördervereins 
der Turmbergschule
Vergangenen Freitag überreichte Herr Patrick Kiefer, Volksbank 
Stutensee-Weingarten, Frau Karin Sebold, Rektorin der Turmberg-
schule, einen Scheck über 1.500,00 € aus dem Gewinnsparpro-
gramm der Volksbank Stutensee-Weingarten. Der Betrag wird über 
den Förderverein der Turmbergschule der Schule zu Gute kommen.
Frau Sebold nahm den Scheck entgegen und bedankte sich namens 
des Fördervereins recht herzlich für die grosszügige Spende.

40 Jahre Thomas-Mann-Gymnasium
Ein guter Grund, zu feiern!
1974 wurde das Thomas-Mann-Gymnasium eröffnet und wird die-
ses Jahr 40 Jahre alt. Aus diesem Anlass feiert die Schulgemein-
schaft am Samstag, 26.07.2014 von 11.00 -16.00 Uhr auf dem Schul-
gelände an der Gymnasiumstr. 20, 76297 Stutensee, ihr Schulfest 
unter dem Motto „40“ und präsentiert die Ergebnisse des vorge-
schalteten Projekttages.
Wir laden Sie, liebe Eltern, Freunde, Verwandte und Interessierte 
herzlich dazu ein, das Jubiläum mit uns zu feiern und dabei ver-
schiedene Aktivitäten und Stände aller Schulklassen zum Thema 
„40“, sowie ein Bühnenprogramm (z.B. Jazzband und Chor), Pony-
reiten, Bobbycar-Rennen und Menschenkicker zu erleben.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl in Form von Bewirtung 
vielfältiger Art gesorgt.
Wir laden alle herzlich ein, den Tag mit uns zu genießen!
Die Schulgemeinschaft des Thomas-Mann-Gymnasiums

Verabschiedung des Abiturjahrgangs 2014 
an der Albert-Einstein-Schule Ettlingen
62 Abiturienten des Technischen Gymnasiums mit den Profilen 
Technik, Informationstechnik sowie Technik und Management erhiel-
ten am 5. Juni 2014 im Rahmen einer Abschlussfeier die Zeugnis-
se der Allgemeinen Hochschulreife. Durch das Abendprogramm 
führten Lena Merkle und Simon Schlütter. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte die Schulband „Last Minute“, die sowohl den 
Sektempfang ab 18:00 Uhr als auch die Programmpausen musika-

lisch begleitete. Mit einem Gesamtdurchschnitt von 2,6 wurde der 
Vorjahresdurchschnitt zwar nicht gehalten, dennoch gab es wie-
der zahlreiche Preise zu vergeben. Jahrgangsbester wurde der Ab-
iturient Benedikt Csernalabics, der außerdem mit dem Preis für 
Informationstechnik der Firma Filiadata und einem Mathema-
tikpreis ausgezeichnet wurde. Für besonders gute Leistungen in 
der Abiturprüfung erhielten Judith Sorger, Simon Schlütter, Maik 
Hummel und Frederik Ludwig Auszeichnungen. Judith Sorger, die 
an diesem Abend auch die Rede für die Abiturienten hielt, durfte 
sich darüber hinaus über einen Preis der evangelischen Kirchenge-
meinde Ettlingen freuen und eine weitere Auszeichnung für ihren 
Einsatz als Schulsanitäterin sowie den Qualipass entgegennehmen 
Darüber hinaus werden Judith Sorger und Simon Schlütter am 19. 
Juli 2014 mit dem Preis „Pro Politik“ ausgezeichnet, der jedes Jahr 
an Schülerinnen und Schüler vergeben wird, die sich ganz beson-
ders im sozialpolitischen Bereich ehrenamtlich engagieren.
Für ihren Einsatz als Schulsanitäter wurden ebenfalls Maximili-
an Bickel, Michael Lumpp und Domenic Nagel geehrt. Zwei wei-
tere Preise im Fach Mathematik gingen an Ruben Samuel Langer 
und Alessandro Soranno; die Alfred-Maul-Medaille für sehr gute 
Leistungen im Fach Sport durfte Jakob Weinmann entgegenneh-
men. Allen Schülern sei an dieser Stelle herzlich gratuliert zu ihren 
herausragenden Leistungen.
Schulleiter OStD Peter Münz verabschiedete die Abiturientinnen 
und Abiturienten mit sehr persönlichen Worten und gab ihnen 
eine Weisheit für ihr Leben nach der Schule mit auf den Weg, näm-
lich dass wir alle nur ein Leben leben können von den vielen Leben, 
die wir leben könnten.

Entlassung der Absolventen des ein- und zweijährigen 
Berufskollegs
Am 10. Juli 2014 wurden die Absolventen des ein- und zweijährigen 
Berufskollegs der Albert-Einstein-Schule Ettlingen im Rahmen ei-
ner Feierstunde verabschiedet. Sie erhielten aus den Händen des 
Schulleiters OStD Münz die Zeugnisse der Fachhochschulreife.
Am 8. und 9. Juli fanden die mündlichen Prüfungen statt. Die 
schriftliche Prüfungsphase in den vier Kernfächern hatte bereits 
in der Woche vor den Pfingstferien begonnen. Darüber hinaus hat-
ten alle Schüler im Verlauf des Schuljahres eine Projektarbeit zu er-
stellen, die sowohl schriftlich als auch mündlich präsentiert wer-
den musste.
Als jahrgangsbester Schüler wurde Tim Brecht (1BKFH) für seine 
sehr guten Leistungen sowohl in der Prüfung als auch im gesam-
ten Schuljahr mit einem Buchpreis geehrt. Für besonders gute Lei-
stungen erhielten darüber hinaus
Anton Glastetter, Alexander Haaf, Julian Peter, David Schmidt sowie 
Dominik Streeb (alle 1BKFH) Buchpreise. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Absolventen.

„Klitzeklein und bärenstark“
Kleinkindbetreuung des Diakonievereins Weingarten
HALLO an alle Eltern von Kleinkindern im Alter von 3 Monaten bis 
3 Jahren! In unserer Kleinkindbetreuung im evangelischen Ge-
meindehaus, Marktplatz 12, sind Plätze frei, da mehrere Kinder in 
den Kindergarten kommen.
Wir würden uns sehr freuen, neue Kinder begrüssen zu können. 
Schnuppern Sie einfach mal bei uns rein.
Hier wird vorgelesen, gespielt und gesungen - und auch mal ge-
schlafen (Reisebettchen vorhanden). Das gemeinsame Frühstücken 
macht den Kleinen viel Spaß und interessiert beobachten sie, wenn 
mal ein Baby, das noch nicht selbst essen kann, gefüttert wird. In 
dem großen Raum ist genug Platz, um Ball zu spielen und mit dem 
Bobby-Car einige Runden zu drehen.
Unser bärenstarkes Angebot für Sie:
Immer montags und freitags von 9 bis 12 Uhr können Sie Ihr Kind 
in die Hände unserer liebevollen Betreuerinnen geben, und zwar 
ohne Voranmeldung.

Andere Schulen

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Kinderbetreuungseinrichtungen
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Jugendtreff
Weingarten

Dörnigstraße 7           Tel.: 
07244/720910 

Freitag 04.07.2014 

Bei gutem Wetter: Wasserspiele 

(bitte Badeanzug und Handtuch mitbringen) 

Freitag 11.07.2014 

Freundschaftsbänder 

Unkostenbeitrag: 1,00 € 

Freitag 18.07.2014 

Geländespiel 

Freitag 25.07.2014 

Elektrowerkstatt 

Unkostenbeitrag 3€ 

Freitags 
von 

15.00- 17.30 
Uhr 

Alter: 6 – 11 Jahre 

Schulen

Die Kosten betragen pro Vormittag 6,50 € fü r Mitglieder im Diako-
nie- oder Elisabethenverein und 7,50 € fü r
Nichtmitglieder.
Unser Betreuerteam besteht derzeit aus einer Erzieherin, einer 
ausgebildeten Tagesmutter und drei
erfahrenen Mü ttern.
In den Sommerferien machen wir eine 4-wöchige Pause vom 
04.08. bis 29.08.
Also bitte vormerken:
Letzte Kinderbetreuung vor der Sommerpause: Freitag, 01.08.
Erste Kinderbetreuung nach der Sommerpause: Montag, 01.09.
Wir wü nschen allen eine schöne und erholsame Ferienzeit.
Weitere Auskü nfte unter Tel. Nr. 706110 (Sylvia Kummer).
Der Diakonieverein bietet auch eine Vermittlung von Babysittern 
an: Tel: 8482 (Gaby Streit).

Kindergarten St. Michael
Info-tag im KiGa St. Michael
Wenn Eltern unsere Einrichtung 
betreten und durch die Räume des 
Kindergartens laufen, kommt oft 
die Bemerkung: „Der Kindergar-
ten ist ja größer als er von außen 
aussieht.“

Damit jeder, der sich fü r den Kindergarten interessiert, sich einmal 
selber einen Eindruck - von den Räumlichkeiten unserer Einrich-
tung und der pädagogischen Arbeit - machen kann, fi ndet

am Sonntag, den 14. September 2014
von 14 – 16:30 Uhr

im Kindergarten St. Michael, 
Wiesenstr. 43

ein Info - Nachmittag statt. Wir informieren ü ber die pädagogische 
Arbeit, zeigen die Räumlichkeiten und beantworten Fragen.

Die evangelische Kirchengemeinde und die Erzieher/Innen der drei 
Kindergärten laden alle Kindergartenkinder und Eltern ein zum 
Segnungsgottesdienst der Schulanfänger am: 

Sonntag 27. Juli um 11:00 Uhr in der ev. Kirche in Weingarten 

Die Erzieher/Innen treffen sich mit allen Schulanfängern um 10:45 Uhr 
vor dem Haupteingang der Kirche. Die Schulanfänger werden gemein-
sam mit ihren Erzieher/Innen in die Kirche einziehen. Die Kindergarten-
kinder nehmen mit der Gemeinde schon in der Kirche Platz. 

Wir haben den Gottesdienst mit unserer Pfarrerin Bettina Fuhrmann 
geplant und sie wird diesen mit den Schulanfängern und den 
Erzieher/Innen zum Thema “Schuhe “ gestalten.  
Liebe Schulanfänger, es wäre super wenn ihr einen Schuh aus euren 
Kindertagen abgeben könntet. 

Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Gottesdienst…. 

Einladung zum 
Gottesdienst mit Segnung 
der Schulanfänger 

Kath. Kindergarten
St. Michael
Wiesenstr. 43 
76356 Weingarten 
Tel. 07244/2644



































Kath. Kindergarten 
St. Michael 
Wiesenstr. 43 
76356 Weingarten 
Tel. 07244/2644 
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Kurmaßnahmen des 
Müttergenesungswerkes - 
Mütter zunehmend belastet
Die Zahl der Mütter mit Erschöpfungssyn-
drom bis hin zum Burnout, mit Schlafstörun-
gen, Angstzuständen, Kopfschmerzen oder ähnlichen Erkrankun-
gen ist in den letzten 10 Jahren um 37 Prozentpunkte gestiegen, so 
die aktuelle Information des Müttergenesungswerkes. Die Mütter 
wollen dem hohen Erwartungsdruck gerecht werden und suchen 
häufig erst dann professionelle Hilfe, wenn sie nicht mehr funk-
tionieren. Das ganzheitliche der Konzept der Kurmaßnahmen des 
Müttergenesungswerkes beinhaltet deshalb die individuelle Erar-
beitung von alltagstauglichen Strategien zur Veränderung krank-
machender Faktoren.
Weitere Informationen zu Mütter- und Mutter-Kind Kurmaßnah-
men können im Internet unter:
www.muettergenesungswerk.de abgerufen werden. 
Astrid Stolz, Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt Karlsruhe 
weist auf die folgenden Beratungsstellen hin, die in allen Fragen 
der Kurmaßnahme, auch bei der Klinikauswahl, weiterhelfen:
Deutsches Rotes Kreuz , Kreisverband Karlsruhe, Ettlinger Straße 
13, 76137 Karlsruhe , Tel: 0721 95595-172, 
E-Mail: spendrin@drk-karlsruhe.de, Caritasverband Karlsruhe, 
Sophienstraße 33, 76133 Karlsruhe, Tel: 0721 91243-27, 
E-Mail: k.seemann@caritas-karlsruhe.de, Evangelische Frauen in
Baden, Müttergenesung, Blumenstraße 1-7, 76133 Karlsruhe, 
Tel: 0721 9175-325, E-Mail: Susanne.Schoepfle@ekiba.de,
Diakonisches Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Land-
kreis Karlsruhe, Pforzheimer Straße 31, 76275
Ettlingen, Tel: 07243 5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de.

Auswirkungen von psychischen 
Erkrankungen eines Elternteils auf Kinder
Netzwerk Frühe Hilfen informiert 
über geeignete Unterstützung und 
Hilfeangebote
Depressionen zählen zu den häufigsten psychischen Erkrankungen. So 
leiden zwischen zehn und 20 Prozent der Mütter nach der Geburt ihres 
Kindes an postpartalen Depressionen. In einer Fachveranstaltung am 
Mittwoch, 9. Juli, haben sich über 125 Beteiligte des Netzwerks Frühe 
Hilfen im Landkreis Karlsruhe, u.a. Kinderärzte, Hebammen, Kranken-
schwestern sowie Fachkräfte des Jugendamtes und der Polizei, über Er-
kennungsmöglichkeiten und adäquate Hilfestellungen für die betroffe-
nen Familien informiert. In seinem Vortrag „Psychisch kranke Eltern 
als Entwicklungskontext für Kinder - Angebote zwischen Hilfe und 
Kontrolle“ informierte der Arzt und Leiter des Sozialpsychiatrischen 
Dienstes im Kreis Mettmann, Dr. Michael Hipp, über die Auswirkungen 
psychischer Erkrankungen von Eltern auf Kinder. Psychische Erkran-
kungen eines Elternteils stellen für die gesamte Familie und in beson-
derem Maße für die Kinder eine äußerst belastende und schwierige Si-
tuation sowie einen Risikofaktor für eine gesunde Entwicklung dar. „Es 
ist daher entscheidend, die Erkrankung früh zu erkennen und den be-
troffenen Familien geeignete Hilfe anzubieten“, machte Dr. Michael 
Hipp deutlich. Dies könne nur gelingen, wenn die Fachkräfte aus den 
unterschiedlichen Institutionen von Gesundheitswesen und Jugend-
hilfe eng zusammenarbeiten. Anhand konkreter Beispiele ging er dar-
auf ein, wie die Zusammenarbeit zwischen den unterschiedlichen In-
stitutionen gelingen kann. Regelmäßige Fachveranstaltungen sind ein 
Modul des Netzwerks Frühe Hilfen, ein interdisziplinäres Fachteam aus 
Sozialpädagoginnen, Ärztinnen, Familienhebammen und Familienkin-
derkrankenschwestern, das kostenfreie Unterstützung für alle werden-
den Eltern und Familien mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren anbie-
tet. Gefördert werden die Veranstaltungen der Frühen Hilfen durch die 
Bundesinitiative Frühe Hilfen und das Bundesministerium für Famili-
en, Frauen, Senioren und Jugend. Weitere Informationen zu den Frühen 
Hilfen im Landkreis Karlsruhe und die entsprechenden Ansprechpart-
ner sind unter www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen zu finden.

Ferienjobs sind versicherungsfrei
Ferienzeit – für viele Arbeitszeit. Gerade in den Ferien bessern 
Schüler und Studenten mit Ferienjobs ihr Taschengeld auf oder 
sammeln Erfahrungen für das spätere Berufsleben. Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg informiert darüber, 
wann Sozialabgaben bezahlt werden müssen.
Für einen »echten« Ferienjob, der nicht berufsmäßig ausgeübt 
wird und im Voraus auf maximal zwei Monate oder 50 Arbeitstage 
pro Kalenderjahr begrenzt ist, zahlen Ferienjobber und Arbeitge-
ber keine Sozialabgaben. Dabei ist unerheblich, wie hoch Verdienst 
und wöchentliche Arbeitszeit sind.
Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, aber nicht mehr als 450 
Euro monatlich verdient, zahlt allerdings Sozialbeiträge: Bei die-
sem sogenannten Minijob besteht grundsätzlich Versicherungs-
pflicht in der Rentenversicherung. Das hat viele Vorteile, nicht nur 
bei der späteren Rente. Zusätzlich erwirbt man den vollen Schutz 
der Rentenversicherung. Beispielsweise können die Gesund-
heitspräventionsprogramme der Rentenversicherung genutzt 
werden und man kann eine Riester-Rente abschließen. Wer beim 
Minijob keine Rentenversicherungsbeiträge zahlen will, muss das 
– im Gegensatz zu früher – beim Arbeitgeber beantragen.
Nähere Informationen zum Thema bieten die kostenlosen
Broschüren „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“ und
„Tipps für Studenten: Jobben und studieren“. Die Broschüren kön-
nen kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-
Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet(www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de) stehen sie zum Herunterladen
zur Verfügung. Mehr Informationen rund um das Thema Rente,
Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg, persönlich im Regionalzen-
trum Karlsruhe, über das kostenlose Servicetelefon der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg unter 0800 100048024
und im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Fest für alle Generationen am Sonntag, 27.07.14
AWO Ortsverein und Jugendtreff feiern gemeinsam
Zum zweiten Mal feiern der AWO Ortsverein Weingarten und der 
AWO Jugendtreff ein gemeinsames Sommerfest. Unter dem Mot-
to „Fest für alle Generationen“ ist die Bevölkerung am Sonntag, 27. 
Juli, ab 11 Uhr herzlich eingeladen, das AWO-Gelände in der Dör-
nigstraße 7-9 zu besuchen.
„Zum Start in die Ferien und damit auch zum Auftakt in unsere 
Ortsranderholung möchten wir ein Fest für alle Generationen fei-
ern“, so Erika Hornfeck, Vorsitzende des Ortsvereins. In geselliger 
Atmosphäre können bei einem unterhaltsamen Programm und 
kulinarischen Schmankerln Kinder, Jugendliche, Eltern und Se-
nioren einen gemütlichen Tag bei der AWO verbringen. Mit einer 

Ankündigungen

Hallo Sportabzeichen – Freunde 

Die Sommerferien nahen mit großen Schritten und wir haben noch nicht genug für 
den Waschbrettbauch getan. – Also auf geht’s  -  besiegt euren inneren 
Schweinehund und kommt zum Sportabzeichentreff im Juli.  

Letzter Termin am: 

27.07.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 

Es stehen alle Leichtathletischen Disziplinen auf dem Programm. Sollte der 
Wetterfrosch melden, dass es heiß wird und ihr die Langstrecke laufen wollt, ist auch 
ein Start bereits um 09:30 Uhr nach Absprache möglich – bitte sprecht uns an. 

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone ( Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 
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großen Angebotspalette ist für jedes Alter etwas dabei: Kinderfloh-
markt, Hüpfburg, Spielstraße für die Kinder (von 14-16 Uhr); und 
für die ganze Familie ein Familienquiz. Unterhaltungsmusik bie-
tet der Akkordeonspielring, sowie nachmittags die „AWO-Combo“ 
Diese setzt sich aus jungen Weingartnern wie Jenny, Leon, Josua 
und David zusammen. Sie unterhalten querbeet durch die Musiks-
zene. Kaffee und Kuchen für die Kinder, Eltern, Großeltern sowie 
Senioren gibt es natürlich auch.
„Wir freuen uns auf eine bunte Besucherschar und hoffen auf gu-
tes Wetter“, berichtet Erika Hornfeck, die für die kurz darauf star-
tende Ortsranderholung schon bestens gerüstet ist. Ab dem 31. Juli 
werden dann rund 100 Kinder zwischen sechs und elf Jahren für 
drei Wochen auf dem Gelände des Ortsvereins und des Jugendzen-
trums betreut.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion nach Bretten
Achtung Terminverschiebung
Am 30. August 2014 -anstatt wie vorgesehene Ende Juli- beginnt 
der Heimatverein Kraichgau sein Exkursionsprogramm für das 
zweite Halbjahr 2014 mit einer Exkursion mit Jahreshauptver-
sammlung und Neuwahlen nach Bretten zu der der Heimatver-
ein Mitglieder und Interessierte recht herzlich einlädt.
Treffpunkt: 14 Uhr am Marktplatzbeim Melanchthonhaus. Nach ei-
ner Führung zu den Sehenswürdigkeiten der Stadt findet gegen 16 
Uhr die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen in der Gaststät-
te „Simmelturm“, Withumanlage 7, 75015 Bretten statt.

Vorschau:
20. September 2014: Exkursion nach Rettigheim. Treffpunkt 14
Uhr: Ortsmitte (Kirche). Führung durch den Ort unter Leitung
von Ewald Engelbert vom Heimatverein Rettigheim. Im Anschluss 
zurück zur denkmalgeschützten Dorf-scheuer (Firstsäulenstän-
derbau mit Gewölbekeller). Weiter Termine von Exkursionen wer-
den derzeit ausgearbeitet und bekanntgegeben.

Open Air Konzert des Posaunenchors
Am Samstag, den 26. Juli 2014, lädt der 
Posaunenchor des CVJM Weingarten ein zum 
Open Air Konzert im Hof des Evangelischen 
Gemeindehauses. Beginn ist 20.30 Uhr. 

Auf dem Programm stehen Spirituals, Gospels, 
Lobpreislieder und moderne Instrumentalstük-
ke. Bereichert wird unser Konzert mit Lobpreisliedern von einer jungen 
Band vom CVJM Weingarten und Manuel Mohr am Schlagzeug. Auch 
unsere Jungbläser, die in diesem Jahr mit ihrer Ausbildung begonnen 
haben, können Sie bei einem Stück erstmals erleben. In der Pause und 
nach dem Konzert werden wir Sie mit Snacks und Getränken verwöh-
nen. Bei schlechtem Wetter findet das Konzert im Löwensaal statt. Der 
Eintritt ist frei, wir bitten Sie um eine Spende zur Unterstützung unse-
rer Jungbläserarbeit. 
Herzliche Einladung, wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Haus Edelberg-Senioren pflanzen Hochbeet neu an
Der lang ersehnte Sommer ist endlich da. Die Bewohner des Haus 
Edelberg Senioren-Zentrums hielt nun nichts mehr zurück, einen 
lang gehegten Plan endlich umzusetzen:Die Neubepflanzung des 
Hochbeetes im ersten Obergeschoss des Senioren-Zentrums.
Einig waren sich alle Gärtner darüber, dass sie Weinreben pflan-
zen wollten. Dieser gute Vorsatz wurde auch rasch in die Tat um-
gesetzt. So stehen nun zwei schöne Weingartner Rebstöcke auf der 
Dachterrasse. Nicht zuletzt dank der vielversprechenden Blumen-
reklamen wurde rasch eine Einkaufsliste für das Hochbeet erstellt.
Mit Hacken, Schäufelchen, Blumenzwiebeln und Gemüsesamen 

Ankündigungen
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wurde das Hochbeet aus seinem Dornröschenschlaf gerissen. Die 
vielversprechenden Pflänzchen wurden liebevoll in das vorbe-
reitete Erdreich gepflanzt und anschließend kräftig angegossen. 
Nach einem letzten prüfenden Blick auf das getane Werk, wurde 
eine kräftige Zwischenmahlzeit eingenommen, die allen Beteilig-
ten hervorragend mundete.
„Jetzt können wir nur noch warten, bis die ersten Ernteergebnisse 
vorliegen die wir dann gemeinsam verspeisen werden“, so die gut-
gelaunte Aussage eines Gärtners.

„Politik im Freien“

Der Kreisverband lädt ein zu einer Hohlwegwanderung am 26. 
Juli, 12:30 Uhr ( Länge 12- 13 km, auch für Ungeübte geeignet)
Wir treffen uns um 12:30 Uhr in Zeutern bei Familie Schroff 
(Kallenbergerweg 8a, Ubstadt-Weiher). Nach einem kurzen 
Begrüssungsumtrunk geht es ab 13:00 Uhr los mit einer geführten 
Wanderung durch die Hohlwege über einen Panoramaweg bis zum 
Himmelreich (kleiner Erfrischungsstopp) und zum Aussiedlerhof 
von Werner Kunz. Er wird uns seinen Betrieb vorstellen und da-
nach geht es zurück zum Sportplatz Zeutern, wo wir in der Vereins-
gaststätte gegen 18:00 Uhr den Abschluss machen können.

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Zeit zum Kennenlernen 
und für gute Gespräche. Anmeldung bis 21.07. per Email info@cdu-
karlsruhe-land.de oder unter 07251-94370

„Was macht die Gemeinde mit Ihrem/ ihrem Geld?“
Einladung zur Verstaltung mit Prof. Klaus Notheis
Am Montag, den 28. Juli 2014, 20:00 Uhr findet im Vereinsheim 
SV Spöck, Steinbückelweg 1, 76297 Stutensee-Spöck, eine Veranstal-
tung mit Prof. Klaus Notheis statt zum Thema: „Was macht die Ge-
meinde mit Ihrem/ ihrem Geld?“.
Der Referent des Abends ist Präsident der Gemeindeprüfungsanstalt 
Baden-Württemberg. Er wird einen Überblick geben über die finan-
ziellen Abläufe sowie den Haushalt einer Gemeinde.
Dazu sind alle Mitglieder ganz herzlich eingeladen. Um eine kur-
ze Rückmeldung unter wahlkreisbuero.koessler@gmx.net bzw. 
unter Telefon 07252/ 565 99 32 wird gebeten.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Gabriele Koch, Tel. 5411
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. 
Dort finden Sie auch Berichte über unsere Bürgergespräche und 
weitere Termine.

Ankündigungen

Herzliche  Neuer Termin!
Einladung zum FrauenFeierAbend

am Donnerstag, 24. Juli 2014, 20.00 Uhr, Jöhlinger Str. 2a,  
Liebenzeller Gemeinschaftshaus, Weingarten 

Thema: Mein Vater und ich       
Unsere Referentin ist Pfarrerin Ulla Nagel.

Die Beziehung zu unserem Vater ist etwas ganz Spezielles. Sie prägt unser Leben. Da gibt es aber auch 
Wunden, die Menschen von der Beziehung zu ihrem Vater mit sich herumtragen. Die Referentin hat 
über dieses Thema schon einige Vorträge gehalten und möchte mit uns über unsere eigene  
Vaterbeziehung ins Gespräch kommen.  Deshalb herzliche Einladung zu diesem sicher interessanten, 
aber auch nachdenkenswerten Thema.  

Ulla Nagel ist verheiratet mit einem Pfarrer und wohnt in Graben-Neudorf. 
Sie hat Freude am Umgang mit Menschen allen Alters und liebt die Stille als Kraftquelle für den Alltag. 

Sie hat 4 erwachsene Kinder in ganz Deutschland verteilt. Ihre Hobbies sind alle Arten von Sport.  

Zitate von Prominenten zum Thema: 
„Er war eine Autorität, keiner, der einen umarmte“ (Gustav Heinemann) 

„Alle meine Fehler habe ich von meinem Vater“ (Rudi Schmidt)
„Mit seinem Tod starb mein Urvertrauen“ (Frederic Vester)

Infos, Wünsche, Fragen an: Beate Zimmermann, Tel. 1356 

am 27. September 2014 

von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

 

Listenausgabe für Verkäufer: 
ab sofort per Email unter 

flohmarkt-elisabeth@web.de 

pro Liste berechnen wir 1 Euro (Listen limitiert) 
20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Informationen: 
Montags – Freitags 
von 14.oo – 18.oo Uhr unter 
01 51 / 52 32 94 12 
flohmarkt-elisabeth@web.de 

Veranstalter: 
Elternbeirat und 
kath. Kiga St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

Parteien

CDU Weingarten
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Herzlichen Dank...
...allen Teilnehmern und Sponsoren, die das WBB-Team und 
B.L.U.T. e.V. beim 9. Lebenslauf am vergangenen Wochenende
unterstützten!

MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Nächster Politespresso am kommenden Sonntag, 
den 27. Juli 2014
Seit unserer Gründung vor 20 Jahren bieten wir für kommunalpo-
litisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags vor den mo-
natlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespresso“ an, un-
sere Bezeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen Bürgern 
und ihren gewählten Vertretern.
Themen gibt es auch nach der Kommunalwahl und einen Tag 
vor der konstituierenden Gemeinderatssitzung sicherlich wieder 
reichlich. Der nächste Politespresso findet am kommenden Sonn-
tag, den 27. Juli 2014 ab 11.00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die Frak-
tion und die Vorstandschaft freuen sich auf Sie!
Herzliche Einladung.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - Email: 
h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Helfried Mieden (Tel.: 3424 - 
Email: h.mieden@wbb-weingarten.de)
Hans Barth (Tel.: 3219 - Email: h.barth@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter 
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, ak-
tuelle Anträge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hinter-
grund-) Informationen und Presseberichte über Weingartener
Themen. In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Be-
richte.

Vorstandssitzung
Die nächste mitgliederoffene Vorstandssitzung findet am 29.07.14 
um 19.00 Uhr in der Gaststätte der Mineralix-Arena statt. Wir bit-
ten um Vormerkung des Termins. Einladungen mit Tagesordnung 
wurden per Mail versandt.

Gartenfest
Am 02.08.14 ab 15.00 Uhr findet unser Gartenfest bei Erich 
Höllmüller statt. Alle Mitglieder, Kandidatinnen und Kandidaten 
sind herzlich eingeladen. Wir bitten um Rückmeldung.

Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!

Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Tel. 1397 (friederike.schmid@online.de)
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmüller Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de),
Carol Günther, 0160/8865651 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de),
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) und
Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit.

Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am 
Donnerstag, den 24. Juli 2014, ab 20 Uhr in der Gärtnerklause (Klein-
gartenanlage) statt. Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!

Kontaktdaten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder auch Kritik an kommunalpo-
litischen Entscheidungen haben, wenden Sie sich gerne an unse-
re Gemeinderäte:
Monika Lauber, Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen, Tel. 609699, kehamsen@gmx.de oder
Ab dem 28.07.2014 steht im neu gewählten Gemeinderat neben 
Monika Lauber und Kalle Hamsen unser
3. Gemeinderat Jürgen Holderer, Tel. 5306, juhol@gmx.de als An-
sprechpartner zur Verfügung.
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im
alten sowie im kommenden, neuen Kreistag unsere
Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270,
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben,
können Sie sich gerne an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

FDP-Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 25. Juli 2014 um 19,30 Uhr findet unsere nächste 
Mitgliederversammlung im Nebenzimmer, Zum goldenen Löwen 
statt.
Zu diesen Veranstaltungen sind unsere Mitglieder und Freunde 
der Liberalen herzlich eingeladen.

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an: 1. Vorsitzender Christopher P. 
Böser, Telefon 6251236, E-Mail: christopher@p-boeser.de 2. Vorsit-
zender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, E-Mail: 
klaus.holzmueller@gmx.de oder an Gemeinderat Stefan Kleiber, 
Telefon 608577, E-Mail: diekleibers@gmx.de 
Weitere aktuelle Informationen zum FDP
Ortsverband erhalten Sie auch im Internet unter: 
www.fdp-weingarten.de

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten
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 Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für 9. Klasse Realschule  H. Baar-Hofmann
inkl. EUROKOM-Vorbereitung. Dienstags, 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Wochentag und Uhrzeit können noch variabel gestaltet 
werden. Start nach Eingang genügender Anmeldungen. 
Back to School - English Workshop S. Peters-Ottmann
Pünktlich zum Ferienende - ein Workshop für Schüler der 
Klassen 9 und 10. Es wird an den letzten 2 Ferientagen die 
englische Grammatik wiederholt, vergessenes hervorgeholt 
und fit für das neue Schuljahr gemacht: 
Do, 11.09.2014 und Fr, 12.09.2014, 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr, 
Weitere Englisch- und Mathematikkurse auf Anfrage. 

Fit in den Sommer - mit den Sportkursen der vhs: 
XCO-Shape-Training,    Kurs ist voll belegt,  Sabine Holzinger 
Montags, ab 21.07.2014, 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr, 4 Termine. 

BMW - Bauch muss weg  Sabine Holzinger 
Nach einer kurzen Aufwärmphase, in der Sie das Herz-
Kreislauf-System auf Trab bringen, werden durch gezieltes 
Bauch-Beine-Po-Training die Problemzonen speziell trainiert. 
Intensive Übungen helfen die Figur zu formen und zu straffen. 
Von motivierender und powervoller Musik unterstützt, wird 
BMW zu einem dynamischen und effektiven Workout. Fragen 
zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne Frau Holzinger, 
Telefon 0 72 44 / 31 47. 
Es werden drei BMW-Kurse angeboten: 
Dienstags, ab 29.07.2014,  10 bis 11 Uhr,   3 Termine, 
Mittwochs, ab 23.07.2014,  10 bis  11 Uhr,   4 Termine, 
Donnerstags, ab 31.07.2014,  10 bis 11 Uhr,   3 Termine, 
jeweils im Saal vom Goldenen Löwen, Marktplatz 15, Wgt. 

Nordic Walking   Petra Horn,    staatl. gepr. Gymnastiklehrerin 
Gesund bewegen, leicht und mit richtig Spaß am eigenen 
Körper. Das ist Nordic Walking. Die ganzheitliche Bewegung 
mit den speziellen Stöcken schont die Gelenke, fördert das 
Herz-Kreislauf-System und baut die Muskeln auf sanfte Weise 
auf. Lernen Sie jetzt die gesundheits- und fitnessbewusste 
Lauf- und Stocktechnik, damit Ihr Körper Schritt für Schritt in 
Form kommt. 
Nordic Walking ist der ideale sportliche Einstieg für alle, die 
schon länger auf Sport verzichtet haben, an Übergewicht und 
Gelenkproblemen leiden. Sportlern bietet es eine attraktive 
Fitness-Alternative.  Stöcke können ausgeliehen werden. 
Fragen zu dem Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Horn, 
Telefon 01 71 / 6 92 91 02 
Kurs 1, Montag, 04.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

Montag, 11.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Montag, 18.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

Kurs 2, Dienstag, 05.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Dienstag, 12.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Dienstag, 19.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

Kurs 3, Montag, 25.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Montag, 01.09.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Montag, 08.09.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstraße 46,  ab 7 TN 21,60 Euro. 

Eine Auswahl unserer Sportkurse     Termine    _ 
Fitnessgymnastik - Bauch - Beine - Po Di, 16.09.2014, 19:00 Uhr 
Let´s Step Stepaerobic Do, 02.10.2014, 18:30 Uhr 
Zumba® Fr, 26.09.2014, 19:45 Uhr  
Yoga Fr, 26.09.2014, 19:30 Uhr 
Qigong Di, 30.09.2014, 19:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 16.09.2014, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 18.09.2014, 18:00 Uhr 

    VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Kochkurse    Termine    _ 
Italienisches Buffet  Teil I Mi, 29.10.2014, 18:30 Uhr 
Weihnachtliche Genüsse - neue Rezepte 

Do, 20.11.2014, 18:30 Uhr 
Eine indonesische Reistafel Mi, 25.02.2015, 18:30 Uhr 

Veranstaltungen zum Thema Wein in Weingarten  _ 
in Kooperation mit der Winzergenossenschaft Weingarten 
Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 
Samstag, 15.11.2014, 19:00 Uhr. 
Lehrgang: Mit dem Winzer durch das Jahr            M. Kromer
Ab Sa, 14.02.2015, 14:00 Uhr,        8 Samstagstermine in 2015 

Irland - Ein landschaftlicher, literarischer und musi-
kalischer Ausflug auf die Grüne Insel - Vortrag. 
Freitag, 21.11.2014, 19:30 Uhr, Aula, Turmbergschule 

SEGWAY Weinberg-Tour (ab 16 Jahren) 
Samstag, 11.10.2014, 12 Uhr, 54 Euro 

Kurse für Kids    Termine    _ 
Wunderbare Blockflöte  Mi, 17.09.2014, 14:30 Uhr 
Wunderbare Blockflöte, Mi, 17.09.2014, 15:30 Uhr 
Wunderbare Blockflöte, Mi, 17.09.2014, 16:30 Uhr 
Fragen zu den Flötenkursen: Frau Ritter 0 72 57 / 63 33. 
Englisch   für die  9.  Klasse Realschule dienstags, 16:30 Uhr 
Kurse Mathematik für die 9. Kl. bzw. 10 Kl. RS sind in Planung 
Taekima Kids Training Mo, 06.10.2014, 15:00 Uhr 
TKT für Mädchen, Klasse 5 - 7: Mo, 06.10.2014, 16:00 Uhr 

Nähen macht Spaß        Sabine Grötzbach 
Anfänger/innen und Fortgeschrittene,  www.sgroetzbach.de

In diesem Kurs lernen 
Sie, wie man Schönes 
ganz einfach selber 
nähen kann. Anhand 
kleinerer Projekte lernen 
Sie den Umgang mit der 
Nähmaschine und schon 
in kurzer Zeit werden Sie 
einige selbstgenähte 
Lieblingssachen in Ihren 
Händen halten. Wir 

nähen tolle Stiftemäppchen, Rolletuis, Kosmetiktäschchen, 
Kissen und Umhängetaschen. Durch das Verzieren mit 
Bändern, Knöpfen und Applikationen kann jeder seinen 
Nähsachen eine individuelle Note geben. 
Bitte mitbringen: Nach Möglichkeit die eigene Nähmaschine. 
Bei Bedarf kann Ihnen eine Nähmaschine kostenlos zur 
Verfügung gestellt werden. 
Schöne Stoffe, Nähgarn für die Maschine, Stecknadeln, 
Schneiderkreide oder/und Markierstift, Stoffschere, kleine 
Schere, A3-Papier, Tesafilm, Endlosreißverschluss, Vliesofix (1 
Meter), Vlieseline S320 (2 Meter), Volumenvlies aufbügelbar (2 
Meter), zum Verzieren: Knöpfe, Zackenlitze, Bänder. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne unsere Dozentin, 
Frau Sabine Grötzbach, Telefon 01 51 / 42 32 67 24 
Dienstag, 30.09.2014, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 
6 Termine, 69,60 Euro bei 5 bis 6 Teilnehmern. 
Turmbergschule, BK-Raum 1.9, EG Grundschulgebäude. 
 

www.vhs-karlsruhe-land.de 
Das neue vhs-Programmheft für das Herbstsemester 
erscheint Anfang August 2014. 

Volkshochschule
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Genau mein Kurs. Die Außenstellen der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V.:
Bad Herrenalb // Malsch // Marxzell // Rheinstetten // Dettenheim // Eggenstein-Leopoldshafen // Graben-Neudorf // Linkenheim-Hochstetten // 
Pfinztal // Stutensee // Walzbachtal // Weingarten // Kürnbach // Oberderdingen // Sulzfeld // Zaisenhausen

P R E S S E M I T T E I L U N G 

Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V. // Werderstraße 40-44 // 76137 Karlsruhe 

Telefon 0721 9211090 // Telefax 0721 3528330 // E-Mail info@vhs-karlsruhe-land.de // www.vhs-karlsruhe-land.de 
 

Mitgliederversammlung der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe: 

Volkshochschule ehrt ihren Vorsitzenden Klaus-Dieter Scholz 
Die Mitgliederversammlung der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V. (vhs) hat am Donnerstag 
vergangener Woche in Graben-Neudorf die 25jährige engagierte Tätigkeit des vormaligen Weingartener 
Bürgermeisters Klaus-Dieter Scholz im ehrenamtlich geführten Vorstand gewürdigt. 

In seiner Laudatio sprach der stellvertretende Vorsitzende der vhs, Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
aus Rheinstetten, im Auftrag des Stuttgarter Oberbürgermeisters Fritz Kuhn als Vorsitzender des 
Volkshochschulverbands Baden-Württemberg Herrn Scholz Dank und Anerkennung für seine langjährige 
verdienstvolle Förderung der Weiterbildung in Baden-Württemberg aus. Klaus-Dieter Scholz wurde 1989 als 
Schatzmeister in den Vorstand gewählt. 2002 übernahm er das Amt des Vorsitzenden von Alt-Bürgermeister 
Kurt Roth aus Rheinstetten. In Herrn Scholz` Amtszeit hat die vhs eine beachtliche Weiterentwicklung und 
Schärfung ihres Profils erlebt, etwa 2007 durch die Aufnahme der Stadt Bad Herrenalb im Landkreis Calw 
als Mitglied des Trägervereins. Durch diese die Landkreisgrenzen überschreitende Zusammenarbeit wurde 
damals ein Novum in der Volkshochschullandschaft Baden-Württembergs geschaffen. 

In ihren Ämtern wurden in der Versammlung für weitere drei Jahre bestätigt: Bürgermeister a.D. Klaus-Dieter 
Scholz als Vorsitzender, Oberbürgermeister Sebastian Schrempp aus Rheinstetten als stellvertretender 
Vorsitzender, Bürgermeister Thomas Nowitzki aus Oberderdingen als Schatzmeister, Bürgermeister Lothar 
Hillenbrand aus Dettenheim als Revisor und Oberbürgermeister Klaus Demal als stellvertretender 
Vorsitzender des Fördervereins der vhs.  

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf dem Bericht des stellvertretenden vhs-Leiters, Heiko Müller. Neben 
Informationen zur aktuell laufenden Qualitätszertifizierung erfuhren die Mitglieder insbesondere, dass 2013 
insgesamt knapp 20.100 Unterrichtseinheiten geleistet wurden. Die rund 1.300 Kurse und Veranstaltungen 
wurden von über 12.000 Teilnehmenden besucht. Allein in der vhs-Außenstelle Weingarten besuchten 
im letzten Jahr 1.361 Teilnehmer/innen 131 Kurse bzw. 1.872 Unterrichtsstunden. Wie bereits in den 
Vorjahren blieb der Programmbereich „Gesundheit“ auch 2013 mit Abstand der stärkste. Die übrigen fünf 
Programmbereiche wiesen nur geringe Veränderungen auf. Diskutiert wurde auch die kürzlich von der rot-
grünen Landesregierung angekündigte Aufstockung der Grundförderung für Weiterbildung im 
Doppelhaushalt 2015/2016. Nach jahrelangen Kürzungen des Landeszuschusses für die Volkshochschulen 
zeigen sich diese nun erfreut darüber, dass ihre zuletzt durch eine landesweite Unterschriftenaktion 
untermauerte Forderung nach Erhöhung der Subventionen auf Bundesdurchschnitt Erfolg hatte. 

Die vhs ist ein bedeutender Weiterbildungsträger in der Region. Sie wird getragen von 15 Kommunen im 
Landkreis Karlsruhe – u.a. auch Weingarten / Baden – und der Stadt Bad Herrenalb im Landkreis Calw. In 
ihren 16 Außenstellen bietet sie wissbegierigen Menschen ein reichhaltiges Weiterbildungsangebot für alle 
Altersstufen und Ansprüche zu sozialverträglichen Preisen. Das neue Programmheft für den Herbst 2014 
wird Anfang August im Rathaus Weingarten, in der Turmbergschule, in den Banken und Sparkasse sowie in 
den Apotheken und im Einzelhandel kostenlos erhältlich sein.    Internet:   www.vhs-karlsruhe-land.de 

Volkshochschule
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Juniorabzeichen beim Musikverein Weingarten
am 20.07.2014 in der Turmbergschule
„Herzlich Willkomen und schön, dass Ihr hier seid“, begrüsste 
Wolfgang Heid die Schüler und Eltern, die in die Aula der Turmberg-
schule gekommen waren, um den vier Kandidaten für das Junior-
abzeichen beim zweiten Teil ihrer Prüfung zuzuhören. Am Sonn-
tag Vormittag hatten die Kinder bereits den theoretischen Teil hin-
ter sich gebracht und warteten nun schon gespannt darauf, endlich 
im praktischen Teil ihr Können an den Instrumenten zu präsentie-
ren. Während die Zuhörer und die Jury bereits die ein oder ande-
re Tasse Kaffee tranken, konnten sie im Hintergrund noch die letz-
ten Töne des Einspiels hören, bevor es endlich losgehen konnte: Jo-
nas Biedermann und Doreen Gröbel am Horn, Madita Steiner an 
der Klarinette und Marco Rieger am Schlagzeug spielten unter den 
Augen und Ohren der Jury zunächst eine Tonleiter, dann ein selbst 
gewähltes Stück und schließlich noch ein Stück, das die Prüfer vor-
gaben. Tanja Polenz lobte in der anschließenden Verkündung des 
Urteils der Jury die Klarinettinstin Madita: „So gut konnte ich in 
Deinem Alter nicht Klarinette spielen. Ich freue mich schon dar-
auf, mit Dir Musik zu machen, wenn du später mal ins Blasorche-
ster kommst.“ Das einhellige Urteil der Jury für alle jungen Musi-
ker war: „Ihr habt eine tolle Leistung gezeigt!“ und so durften alle 
vier Prüflinge außer einer Urkunde auch einen „Sieger“-Button 
mit nach Hause nehmen. wir sagen ein großes Dankeschön Für die 
Vorbereitung in der Theorie an Svenja Gröbel und Tanja Polenz, für 
ihr Urteil an die Jury sowie für die Organisation an die Jugendlei-
ter Sabrina Stieler und Felix Bergmann.

Speyerer Hoffest
Das Blasorchester des Musikvereins spielt am Montag, den 
28.07.2014 um 20 Uhr auf dem Speyerer Hoffest in Jöhlingen. Unse-
re Musikfreunde und natürlich auch wir Musiker freuen uns über 
regen Besuch bei unserem Auftritt.

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: 
(Anmeldung ist vorab erforderlich)
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)
Montag 14.30 Uhr
Mittwoch 15.45 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 17.00 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Montag 15.15 Uhr

Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 24. Juli 2014
19:15 Uhr – GEMEINSAME Chorprobe
Zur letzten Singstunde vor den Sommerferien treffen wir uns wie-
der gemeinsam um 19:15 Uhr.
Freitag, 1. August 2014
Am Freitag, 1. August, treffen wir uns wieder zum „Ferientreff“ bei 
Irma. Bitte tragt Euch am 24. Juli in die Liste ein.

Gruppe des GV Frohsinn nahm am „Lebenslauf“ teil
Auch in diesem Jahr hat sich der Gesangverein Frohsinn mit ei-
ner Gruppe von Läuferinnen und Läufern am Lebenslauf beteiligt. 
Angesichts des hochsommerlichen Wetters war die Gruppe am 19. 
Juli 2014 kleiner als in den vergangenen Jahren, die Anwesenden 
setzten sich aber mit Begeisterung für die Aktivitäten von B.L.u.T. 
e.V. ein.
hjmi

Men in Mood
nähste Chorprobe in der 33. Kalenderwoche. Der Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben!
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Sommerpause - keine Probe bis zum 21. August. Alle Proben finden 
in der Mineralix-Arena statt

Ferientreff des Männerchors:
Am Donnstag, den 31. Juli treffen sich die Sänger um 17 Uhr bei der 
Mineralix-Arena zu einer kleinen Fahrradtour. Ziel ist das Vereins-
heim der Hundefreunde in Blankenloch.

22. Liedernachmittag mit Helmut Seidel:
Am Sonntag , den 10. August veranstaltet unser Sangesfreund Hel-
mut Seidel sein 22. Benefizkonzert zugunsten der SOS-Kinderdör-
fer. Helmut Seidel hat hierfür wieder ein attraktives Programm
zusammengestellt. Mitwirkende sind u.a. Else Forenflo mit ih-
ren Mundartgedichten, die Solisten Josefa Kreimes (Sopran), Hel-

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Die Jury und die erfolgreichen Teilnehmer am Juniorabzeichen: Jens Biedermann, Doreen 
Gröbel, Madita Steiner

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Die Laufgruppe 2014 des GV Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz
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mut Seidel (Tenor),,Sandra Nagel am Klavier, Bernd Schell am Sa-
xophon, Margot Grados-Ramos Gesang/Gitarre und Ingo Weimer 
am Klavier+Orgel. Moderiert wird der Liedernachmittag von Die-
ter Farrenkopf.
Mit seinem großen sozialen Engagement und hier besonders für 
die SOS Kinderdörfer ist Helmut Seidel,seit vielen Jahren, weit 
über Weingarten hinaus bekannt. Wir empfehlen unseren Mitglie-
dern dieses Engagement zu unterstützen. Mit dem Kauf einer Ein-
trittskarte helfen Sie notleidenden Kindern. Karten sind über un-
seren Vorstand Gerhard Kanzler Tel. 3556 oder direkt bei Helmut 
Seidel Tel. 2385 erhältlich.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Kleine Jungschar “Zwergenbande“ (ab 1. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (5. und 6. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Nächste Termine: 24.07.2014 und 31.07.2014 ab 18.30 Uhr Übernach-
tung im Gemeindehaus
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (16 – 18 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: 
Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr

Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.

Herzliche Einladung zum Open Air Konzert
Am Samstag, den 26. Juli 2014 lädt unser Posaunenchor ein zum 
Open Air Konzert im Hof des Evangelischen Gemeindehauses. Be-
gínn ist 20.30 Uhr. Auf dem Programm stehen Spirituals, Gospels, 
Lobpreislieder und moderne Instrumentalstücke. Bereichert wird 
das Konzert mit Liedern einer jungen Band vom CVJM Weingarten 
und Manuel Mohr am Schlagzeug. Auch unsere Jungbläser, die in 
diesem Jahr mit ihrer Ausbildung begonnen haben, können Sie bei 
einem Stück erstmals erleben.
In der Pause und nach dem Konzert werden wir Sie mit Snacks 
und Getränken verwöhnen. Bei schlechtem Wetter findet das Kon-
zert im Löwensaal statt. Der Eintritt ist frei, wir bitten Sie um eine 
Spende zur Unterstützung unserer Jungbläserarbeit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sommerlager der KJG

Liebe Kinder,
wir, die KJG Weingarten, veranstalten dieses Jahr wieder ein Som-
merlager. Gemeinsam werden wir auf einer Wiese im Sohl vom 
3.8.14 bis zum 7.8.14 zelten. Du kannst hier viel Spaß haben, net-
te Leute kennenlernen, viele Spiele spielen, abends am Feuer gril-
len und die Natur genießen. Wir würden uns sehr über Deine Teil-
nahme freuen!

Liebe Eltern,
bei Fragen stehe ich Ihnen gerne unter folgender Nummer zur 
Verfügung. Die Anmeldung für das Sommerlager finden Sie außer-
dem auf unserer Homepage www.kjg-weingarten.de

Liebe Grüsse,
Jennifer Werner
Tel: 016354556901
Mail: jenniwer@gmx.de

BEREITSCHAFT:
Der letzte Dienstabend vor den Ferien ist am 29.07. um 20 Uhr im 
DRK- Heim. Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - bitte bei 
Maria melden.

BLUTSPENDEN:
WICHTIG! ÄNDERUNG DATUM UND ORT!
Der nächste Blutspende- Termin in Weingarten dieses Jahr findet 
am DONNERSTAG, 21.08.2014
(NICHT am MITTWOCH, 13.08.2014) zwischen 14:30 und 19:30 Uhr 
in der MINERALIX Arena (NICHT Turmbergschule Marktplatz 8) 
statt. Weitere Termine sind am 04.10. und am 30.12.2014.

Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Saisonabschluss
Damit ihr schon Platz in eurem Terminkalender schaffen könnt, 
hier die Info zum Sommersaisonabschluss:
Am 14.9. ab 14 Uhr laden wir alle Wachleiter, -gänger und alle Ver-
einsmitgleider zum gemütlichen Grillen an der Wache am Bagger-
see ein.

1. Jugendwochenende
Vergangenes Wochenende fand zum ersten Mal ein Jugendevent 
mit Übernachtung am See statt. Bei herrlichstem Wetter starteten 
die Teilnahmen zu einem Rettungswettkampf im und am Wasser. 
Mit Hilfsmitteln, wie Rettungsbrett, Rescue Tube usw. brachten sie 
sich gegenseitig wieder an Land. Der Samstag fand sein Highlight 
bei einer Fackelwanderung durch den umliegenden Wald des Bag-
gersees. Bei nicht ganz so viel Sonenschein am Sonntag lösten die 
Jugendlichen Rätsel und gaben diese per Funk an die Wache weiter.
Wir freuen uns das so viele dabei waren und hoffen, dass ihr soviel 
Spaß wie wir hattet. Bedanken möchten wir uns auch bei den zahl-
reichen Eltern, die Kuchen und Salat stifteten. Habt ihr Lust auf 
mehr, dann sehen wir uns beim nächsten Event!

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

KJG Weingarten

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

Alle zusammen
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Übungsabend
nächste Woche findet der Übungsabend an der DLRG-Wache am 
Baggersee ab 18:30 statt. Wir freuen uns auf euch.
Jeder, der neu dazukommen möchte ist herzlich eingeladen uns 
zu besuchen, an der Wache am Baggersee oder im Internet unter 
www. dlrg-weingarten.de!

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Freitag
05.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Ausflug des Altenwerks am Mittwoch, 
10. September 2014
Fahrt nach Weißenburg und Pirmasens. Fahrt durch Weißenburg 
mit der Stadtbahn, in Pirmasens Besuch
der Schokoladenmanufaktur. Kosten: 17,00 Euro.

Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
Waldbrücke: 08:45 Uhr – Café Neff: 08:50 Uhr – Kirche: 09:00 Uhr
Anmeldungen ab sofort möglich bei:

Anni Krieger, Telefon: 80 92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31.

Die Mitglieder des Vorstands treffen sich am Mittwoch, 
dem 30. Juli um 15.30 Uhr in der alten Schulküche.
Am Donnerstag, dem 7. August treffen sich die Mitglieder des Vor-
stands bei „Da Sandro“ (Rathausplatz) 
um 18.00 Uhr.

Ausflug vom Homöopathischen Verein und Deutscher
Hausfrauenbund Weingarten
nach Vaihingen an der Enz am 18. Juni 2014
Wie kommt der Sprudel in die Flasche…?
Dieser Frage ging der Homöopathische Verein und Deutsche Haus-
frauenbund Weingarten, während Ihres alljährlichen Jahresaus-
flugs am 18. Juni 2014 nach.
Zur Einstimmung des Tages, erfolgte nach der Ankunft in Vaihin-
gen, eine sehr interessante Stadtführung durch die sehenswerte 
historische Altstadt. Überraschenderweise durfte auch der Glok-
kenturm der Evangelischen Stadtkirche bestiegen werden – ein 
ganz besonderes Highlight an diesem Vormittag.
Endlich ging es dann, nach einer hervorragenden Stärkung, mit 
Bus und per pedes zu den heiligen Hallen der Firma Ensinger Mi-
neral-Heilquellen GmbH in Vaihingen/Enz-Ensingen. Während des 
rund dreistündigen Aufenthalts bei diesem mittelständischen Fa-
milienbetrieb erfuhren die Gäste viel Wissenswertes rund um die 
Themen Wasser und Trinken.
Der Einstieg erfolgte mit einem Unternehmensfilm, der einen er-
sten Überblick über die unterschiedlichen Abläufe in einem mo-
dernen Getränkebetrieb gewährte. Betriebsführer Herr Flaig zeig-
te in dem sich anschließenden Vortrag, welche Bedeutung Wasser 
für den Menschen besitzt und welche Qualitätsunterschiede es bei 
den verschiedenen Wassersorten gibt. Für die geistige und körper-
liche Fitness ist es wichtig, ausreichend zu trinken. Mineral- und 
Heilwasser eignen sich dabei besonders, da sie dem Körper wich-
tige Mineralstoffe zuführen. Zum Beispiel enthält das Mineralwas-
ser Ensinger Sport, außergewöhnlich viel Calcium und Magnesi-
um. Gut gestärkt mit Ensinger Getränken, folgte dann der Rund-
gang durch den Betrieb. Dort konnten die Besucher einigen der 
rund 150 Mitarbeitern über die Schulter schauen und zusehen, wie 
in Sekundenschnelle unzählige Flaschen gefüllt werden. Mit ins-
gesamt drei PET- und Glasabfüllanlagen werden bei Ensinger jähr-
lich rund 105 Millionen Liter Mineralwasser und Erfrischungsge-
tränke abgefüllt.
Groß war das Erstaunen unter allen Führungsteilnehmern, dass 
die Flaschen in den Getränkekisten, auf einem Förderband, durch 
einen ca. 150 Meter langen unterirdischen Tunnel, in das Logistik-
zentrum transportiert werden . Dieser verbindet die beiden Be-
triebsgebäude am Ortsausgang. Im hochmodernen Logistikzen-
trum, dessen Kapazität rund 10.000 Paletten oder fünf Millionen 
Flaschen beträgt, warten die Kisten dann auf ihre Verladung. Von 
dort gelangen die Ensinger Produkte schließlich in die Getränke-
handlungen in ganz Baden-Württemberg.
Mit diesen interessanten und lehrreichen Informationen und 
Eindrücken, traten dann die Mitglieder und Gäste des Homöopa-
thischen Vereins und des Deutschen Hausfrauenbundes, bei im-
mer noch strahlendem Sonnenschein, aber auf gar keinen Fall 
mehr durstig, wieder die Heimfahrt an. A.K.

Info der Rheuma-Liga
Die Gymnastik-Gruppe der Rheuma-Liga macht bis zum 
14. Sept. 2014 Sommerpause.

Am kommenden Montag, 28. Juli 
treffen wir uns wie immer vor der Schul-Turnhalle um 18.30 Uhr.

Wir gehen dann zum Rathausplatz zu einem 
gemütlichen Ausklang.

Es freut sich Eure
Marianne

Vollgas beim Rettungswettkampf

Kath. Altenwerk

DHB-Netzwerk Haushalt

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

Deutsche Rheuma-Liga
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Ötigheim : Brandner Kasper
Am kommenden Sonntag, den 27. Juli 2014, fahren wir zu den 
Volksschauspielen nach Ötigheim, wo in diesem Jahr „Der Brand-
ner Kasper und das ewig‘ Leben“ das Hauptstück ist. Wir treffen 
uns um 14:50 Uhr am Bahnhof – West in Weingarten, wo wir um 
14:58 Uhr mit der Gruppenkarte zunächst bis Karlsruhe und dann 
um 15:29 Uhr vom Bahnhofvorplatz weiter nach Ötigheim fahren. 
Beginn der Aufführung um 17:00 Uhr.
Die bestellten Eintrittskarten werden bei der Fahrt verteilt.

Ferienspaß : Nachtwanderung
Am Freitag, den 8. August 2014, „erbringen wir unseren Beitrag 
für die Weingartener Jugend“ mit der traditionellen und bei den 
Kindern beliebten Nachtwanderung.
Wir treffen uns um 19:45 Uhr am Rathausplatz zur Wanderung in 
den Höhfost, wo wir wieder am Lagerfeuer lustige Kinderwitze , 
spannende Gespenstergeschichten hören, miteinander singen und 
uns mit Wienerlen und frischen Getränken stärken werden.
Für die Begleitung vom Rathausplatz zum Höhforst brauchen wir 
Wanderführer. Deshalb liebe Eltern und Großeltern macht mit !!
Wir werden wieder kurz vor Mitternacht am Rathausplatz zurück 
sein.

Zur Glasmännle – Hütte bei Baiersbronn
Am Sonntag, dem 10. August 2014, wandern wir im herrlichen 
Schwarzwald von Baiersbronn aus hinauf zur Glasmännlehütte. 
Treffpunkt ist um 8:30 Uhr an der Bushaltestelle bei der Kir-
che in Weingarten und nicht am Bahnhof wegen des Schienener-
satzverkahrs mit dem Bus R 13 für die S 31 / 32 in der Zeit vom 31.07. 
bis 14.09.14 zwischen Bruchsal und Karlsruhe. Abfahrt ist um 8:44 
Uhr an der Bushaltestelle per Gruppenkarte nach Karlsruhe Hbf-
Südausgang.Weiterfahrt ist in Karlsruhe Hbf. mit der S 31 E nach 
Baiersbronn.
Die Tour führt uns von Baiersbronn dem Sankenbach entlang 
zum Sankenbachsee. Dort ist Vesperpause aus dem Rucksack. Wei-
ter geht es über die Wasenhütte und den Gruber Kopf (805 m) zur 
Glasmännlehütte auf 780 Meter. Hier besteht eine Einkehrmög-
lichkeit.Die Wegstrecke beträgt 12 km mit ca. 300 Höhenmetern.
Gehzeit ca. 4 Stunden, überwiegend auf schattigen Waldwegen. Al-
ternativ kann für „nicht geübte Wanderer“ ein Sessellift von der 
Sankenbachstraße hinauf zur Glasmännlehütte benutzt werden. 
Die Rückkehr an der Kirche in Weingarten ist für 19:07 Uhr vorge-
sehen.
Wanderführer : Winfried Schöffler, Tel. (07244-) 741700.
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen !

30 Jahre Agnus - 
das will gefeiert werden mit Jung und Alt
... und so war es auch: am Samstag, 28.06. trafen sich gleich mor-
gens die Wurzelkinder und Wurzelgnome.
Sie bauten Fledermauskästen zum Mitnehmen in Anlehnung an 
ihre letzte Waldstunde zum Thema Feldermäuse. Parallel waren 
verschiedene Stationen aufgebaut: Auf einem Waldpirschfpad 
konnten Kinder und Erwachsene heimische Tiere (aus Holz) fin-
den. Ein Blüten-Domino lud ein verschiedene Teile einer Blume zu-
sammen zu führen. Bei den Trittsiegeln errieten die Kinder welche 
Spuren welches Tier hinterließ.
Auch Material vom BUND gab es zum Mitnehmen. Ein Highlight 
war es, ein helles T-Shirt mit AGNUS Jugend-Logo und den Tieren 
der Gruppen, Schnecke und Eichhörnchen, zu bestempeln oder 
ganz frei zu bemalen. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei, 
alle Stationen zu erkunden.

Etwas später kam die Schulgruppe 
dazu. Sie hatten ein Blüten-Tattoo 
vorbereitet, das nun die Kinder 
schmückte. Für sie haben wir uns 
etwas besonderes einfallen lassen: 
gut gesichert durften sie Geträn-
kekisten aufeinander stapeln und 
daran hochklettern. Dies begei-
sterte natürlich auch die kleine-
ren Waldkinder und manchen Er-
wachsenen.
Mittlerweile brannte ein Feuer, 
um Würstchen und Schokobana-
nen zu braten und Stockbrot hin-
ein zu halten, dazu gab es ein Buf-
fet aus mitgebrachte Leckereien. 
Nun trafen auch einige „alte AG-
NUS-Hasen“ ein und begleiteten 

uns mit Gesang und Gitarre, was für die Kinder ein schöner Aus-
klang war. Eine Sonderausgabe der Zeitschrift „Löwenzahn“ mit al-
ten und neuen Eindrücken wurde ausgeteilt und ein Vogeltest zum 
Belustigen bestimmte den eigenen Vogeltyp. http://www.nabu.de/
naturerleben/spiele/10719.html
Der tröpfelnde Regen hielt uns nicht davon ab - gut geschützt 
durch die Bäume und den überdachten Flächen des Forsthauses - 
das Miteinander zu genießen.
Vielen Dank an alle, die dieses schöne Fest möglich gemacht haben!

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30 mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, 
Künstlerzimmer und Bibliothek
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
Sonderführungen für Gruppen
sind auf Anfrage beim Vorsitzenden Roland Felleisen, Telefon 2164,
auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Was spielen wir als nächstes?
Wer das wissen möchte, ist herzlich eingeladen, zum Stammtisch 
zu kommen. Der Bühnenausschuss wird wieder – mindestens – ei-
nen Vorschlag machen und unsere Regisseure Fritz und Petra wer-
den vielleicht ein paar Erklärungen geben, wie sie sich die einzel-
nen Stücke eventuell vorstellen könnten.
Darüber abstimmen dürfen allerdings nur die, die in irgendeiner 

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Blütentattoos

Kinder finden den Fuchs auf dem Waldpirschpfad

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste
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Landfrauenverein

Vereinsnachrichten

Form aktiv mitwirken. Alle anderen Stammtischbesucher sind nicht 
stimmberechtigt, aber trotzdem jederzeit herzlich willkommen. Zeit 
und Ort: Mittwoch, 13. August, 19.30 Uhr in der Gärtnerklause Wein-
garten.

Weingartner Lebenslauf
Trotz hoher Temperaturen waren einige Mitglieder von uns als Hel-
fer und Läufer dabei. Erika Geggus, konnte in ihrer Altersgruppe den 1. 
Platz vom letzten Jahr wiederholen.
Einen weiteren 1. Platz erreichte Sieglinde Wirthwein in ihrer Alters-
gruppe. Das war einfach eine tolle Leistung.
Wir gratulieren unseren beiden Landfrauen zum 1. Platz.
„Mit Freude dabei sein ist alles“
Vielen Dank an die Teilnehmer!

Frauengymnastikgruppe
Radeln statt Gymnastik - Sommerpause
Dienstag, den 05.08.14 geht’s los mit dem Radfahren.
Wir treffen uns um 17.00 Uhr, Ecke Schuh-Gablenz.
Von dort radeln wir dann los. Unterwegs wird natürlich
eine Rast eingelegt, wo sich dann jeder stärken kann.

9. Weingartner Lebenslauf – B.L.u.T.eV sagt DANKE!
Am vergangenen Samstag haben sich bei brütender Hitze 1.040
Läufer für den Start zum 9. Weingartner Lebenslauf zugunsten
von Leukämie- und Tumorpatienten angemeldet. Zusammen lie-
fen sie 6.340 Runden. Das Spendenergebnis, sowie die Platzierun-
gen der Läufer in den einzelnen Altersgruppen und die Teamwer-
tung geben wir auf unserer Webseite unter www.blutev.lebens-
lauf.de bekannt. Dort finden Sie auch eine Bildergalerie von Wolf-
ram Sieber/fotoskop, mit der Sie den schönen Tag noch einmal Re-
vue passieren lassen können.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen von Herzen bedanken, die 
zum Gelingen des Laufes beigetragen haben:
Bei den Läufern, die unter trotz des heißen Wetters Runde für Runde
durchgehalten haben, bei den Besuchern, die ebenfalls der Hitze ge-
trotzt und durch ihr Kommen die Veranstaltung erfolgreich gemacht
haben, bei den Kindern vom evangelischen Kindergarten Waldbrücke 
und Herrn Juri Tetzlaff, die uns mit ihrer Aufwärmgymnastik für den 
Lauf fit gemacht haben, beim Schützenverein Weingarten für den
Startschuss, bei den Erzieherinnen vom evangelischen Kindergarten
Waldbrücke, die den Parcours in der Kinderrunde aufgebaut und be-
treut haben, bei den Mitgliedern der Turnabteilung des TSV Weingar-
ten, die die auf dem Festplatz eingerichtete Kinderturnwelt „Kinder-
turnen on Tour“ betreut haben, beim Deutschen Roten Kreuz Wein-
garten für die hervorragende Unterstützung, bei den Kuchenspen-
derinnen und Spendern für die köstlichen Kuchenspezialitäten, bei
unserem Bürgermeister, Herrn Eric Bänziger für die Übernahme
der Schirmherrschaft und die Unterstützung durch das Rathaus, bei
Herrn Bürgermeister a. D. Klaus-Dieter Scholz für die Mitwirkung
bei der Siegerehrung, bei Herrn Jörg Kreuzinger für die unterhaltsa-

me und spritzige Moderation des Tages, bei unseren Sponsoren für die 
vielen Sachspenden und finanzielle Unterstützung, bei unseren vie-
len freiwilligen Helfern, die an diesem Tag wieder unermüdlich im 
Einsatz waren! Ganz besonders hervorheben möchten wir die Lei-
stung der Jugendfeuerwehr und Feuerwehr Weingarten.
Ohne deren gewaltigen Arbeitseinsatz wäre eine Veranstaltung in die-
ser Größenordnung für uns nicht durchführbar. Wir sind sehr dank-
bar für diese professionelle und zuverlässige Zusammenarbeit.
B.L.u.T.eV ist einmal mehr der Meinung:
Die Weingartner sind SPITZE!
www.blutev.de, 07244/6083-0

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats um 20.00
Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (tele-
fonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Gockelfest
In Weingarten auf dem Vereinsgelände am Langer Bruchweg
am 02. und 03. August 2014

B.L.u.T. e. V.

Fotos: W. Sieber/fotoskop

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein
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Beginn : Samstag 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr
Für Speis und Trank, sowie für Kaffee und Kuchen ist bestens ge-
sorgt. Wie jedes Jahr gibt es für die Kinder wieder eine Hüpfburg

Saisonvorbereitung 2014/15
Spielergebnisse:
FVgg Weingarten 1 – SV Kickers Büchig 1 1:2
Torschütze: Dirk Müller
SG Stupferich 1 – FVgg Weingarten 1 5:4
Torschützen: Dennis Mohr 2, Daniel Fritscher, Tobias Fückel
Spielevorschau:
Samstag, 26. 7. 2014, 18.00 Uhr (1. Pokalrunde):
FVgg Weingarten 1 – ESG Frankonia Karlsruhe 1
Mittwoch, 30. 7. 2014, 18.30 Uhr, 2. Pokalrunde:
Spielbegegnung in der Tagespresse!

Neues von den Bambinis
Das vorletzte Bambini Spielfest vor den Sommerferien fand am Sonn-
tag, 13.07.2014 in Leopoldshafen statt.
Wiedererwartend entgegen der Vorhersagen waren die äußerlichen 
Bedingungen gut, abgesehen von dem heftigen Regenguss während 
der Teilnehmerehrung. Auf dem korrekt nach den Bambini Spielre-
geln abgesteckten Spielfeld (leider auch nur sehr kleine Minitore), tra-
fen die Spieler/innen umAmelie Surget, Kilian Maisch, Fabrizio Walz, 
Paul Noee, Nelson Fritz, Oskar Mammel, Til Schubert und Theo Scherf 
im ersten Spiel auf die SG Dettenheim, das mit 3:0klar und dominie-
rend gewonnen wurde.Gegen die SG Rüppur im zweiten Spiel konn-
ten die Jungs und Amelie noch ein Tor draufpacken, was am Ende ein 
4:0 bedeutete.Waren die Gegner in den ersten beiden Partien noch in 
den exakt gleichen Jahrgängen vertreten, mussten wir uns im dritten 
Spiel knapp mit 1:2gegen ältere Jungs vom Gastgeber geschlagen ge-
ben, dennoch aber tapfer gefightet.Im vierten und somit letzten Spiel 
gegen die JFV Stutensee knüpften unsere Bambinis nahtlos an die er-
sten beiden Spiele an und sicherten sich mit dem 2:0den dritten Sieg 
an diesem Tag.Fazit also, gegen gleichaltrige Gegner war man nicht 
nur vom Ergebnis her sondern auch spielerisch oben auf!
Alle teilnehmenden Bambinis durften zum Schluss eine schöne Me-
daille entgegen nehmen.

Unsere E1-Junioren beim Turnier des ASV Hagsfeld:
FVgg - Karlsruher SV 6:0
FVgg - VfB Grötzingen 1:0
FVgg - SV Blankenloch 3:0
FVgg - SSV Ettlingen 1:1

Halbfinale:
FVgg - SG Daxlanden 4:3
Finale:
FVgg - VSV Büchig 0:3
Somit wurde unsere Mannschaft beim Turnier des ASV Hagsfeld 
zum Abschluss der Saison 2. Turniersieger.

Badische Sommermeisterschaften in Freiburg
Den diesjährigen Höhepunkt der Sommersaison bildeten die Badi-
schen Meisterschaften in Freiburg. Aus unserem Verein konnten sich 
drei Schwimmer qualifizieren: Neben den Brüdern Merlin (rechts) 
und Robin (links) Thiemann war auch Jost von den Driesch (mitte) 
mit am Start. Alle drei überzeugten mit guten und sogar sehr guten 
Leistungen:
Merlin Thiemann (Jahrgang 1998) musste über 50 Meter Schmetter-
ling nur seinen Konkurrenten von den Stützpunkten Mannheim und 
Freiburg den Vorrang lassen und sicherte sich mit einer neuen Best-
zeit von 29,05 Sekunden einen tollen dritten Platz.
Jost von den Driesch (Jahrgang 1998) profitierte von der elektroni-
schen Zeitmessung und erschwamm sich mit 1:00,98 Minuten über 
100 Meter Freistil den fünften Platz in der Jahrgangswertung.
Robin Thiemann, der am Sonntag gleich über drei Strecken startete, 
musste sich gegenüber starker Konkurrenz behaupten. Doch er ließ 
sich nicht verunsichern und schlug nach nur 31 Sekunden über 50 Me-
ter Schmetterling an. Ebenfalls gute Zeiten schwamm er über 200 Me-
ter Lagen und 100 Meter Freistil.
Herzlichen Glückwunsch, Jungs! LvdD

Wanderung zum Obergrombacher Burgfest 
mit Mittelaltermarkt am 26.7.2014
Am Samstag, den 26.07. planen wir gemeinsam nach Obergombach 
zur Burg zu wandern (ca. 2 h), und uns auf dem Mittelaltermarkt von 
Gauklern, Rittern und Handwerksständen unterhalten zu lassen. Ein 
mittelalterliches Bier sowie ein zünftiges Mahl dürfen natürlich auch 
nicht fehlen. Den Heimweg würden wir mit Bus und Bahn antreten. 
Da zu jeder Stunde ein Gefährt für uns bereit steht, können wir spon-
tan entscheiden, wann wir uns auf den Rückweg machen wollen. 

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Unsere Bambini in Leopoldshafen

Unsere E1 erfolgreich beim ASV Hagsfeld

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik
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Treffpunkt ist um um 14.30 Uhr auf dem Rathausplatz,
Rückkehr zwischen 19.00 und 20.00 Uhr in Weingarten. Anmel-
den könnt ihr euch bis zum 24.07. per E-Mail/ Telefon über den 
Vergnügungsausschuss.

29.07.2014 Abschluss vor den großen Ferien.
Die Sommerferien stehen vor der Tür. Aus dieem Grund findet am 
Dienstag, den 29.07. keine Gymnastik statt.
Wi treffen uns stattdessen ab 19.00 Uhr im Clubhaus Waldstadion zum 
gemeinsamen Abschluss. Der Vorstand und Vergnügungsausschuss 
wünscht allen Damen schöne Sommerferien.

05.08.2014 bis 09.09.2014 - Fahrradtreff in den Sommerferien
In den Sommerferien werden wir in bewährter Tradition gemeinsam 
Fahrrad fahren, als Ersatzprogramm für unsere Gymnastikstunde.
Wann: jeden Dienstag 19.00 Uhr (bei trockenem Wetter), wo: vor dem 
Schuhhaus Gablenz.

09.07.2014 - 9. Weingartener Lebenslauf. - Die Hitze konnte uns 
Muskelkatzen (fast ) nichts anhaben
Es waren gefühlte 50 Grad auf der Laufstrecke, denn nicht nur die Son-
ne brannte von oben, nein auch der aufgeheizte Asphalt strahlte eine 
Hitze wie in der Wüste ab. Wir Muskelkatzen ließen es uns jedoch 
nicht nehmen, trotz den hohen Temperaturen, unsere Runden für den 
guten Zweck zu laufen. Der Vorstand und der Vergnügungsausschuss 
bedanken sich für den TOLLEN Einsatz der Läufer und Spendern. Wir 
sind stolz darauf, unseren Beitrag im Kampf gegen Leukämie gelei-
stet zu haben.

Helfer und Übungsleiter dringend gesucht!

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Fröhliche Kinder auf einem Landeskinderturnfest

Die Turnabteilung sucht für das Kinderturnen, das in verschiedenen 
Gruppen im Alter von 4 bis 10 Jahren angeboten wird, dringend Hel-
fer/innen und Übungsleiter/innen. Schön wäre es, wenn Kenntnisse 
im Sportund Bewegungsbereich vorhanden sind, dies ist aber keine 
Voraussetzung. Interne als auch externe Schulungen werden angebo-
ten. Eine kleine Stundenvergütung gibt‘s nebenbei auch noch. Wich-
tig ist Interesse am Umgang mit bewegungsfreudigen Kindern und 
an aktiven Turnstunden. Die Kinder freuen sich auf DICH!
Weitere Informationen und Einsatzkoordination bei Myriam Schira, 
Tel.: 3871, oder Mareike Hess, Tel.: 608412.

Wanderung am Samstag, 26.07.2014
Von Lauf in der Ortenau über Hohritt zum Gasthaus Bischenberg
Treffpunkt: Bahnhof Weingarten (West) 7.25Uhr, Abfahrt 7.40Uhr
Mit Bahn und Bus zum Rathausplatz nach Lauf. Wir wandern zuerst 
den Laufbachpfad entlang bis zum Ortsteil Glashütte. Dann Einstieg 
auf einen Felsenweg zum Aussichtspunkt Junkerwald und weiter 
zum Hohritt. Von hier Abstieg zum Gasthaus Bischenberg (Einkehr ca. 
13 Uhr). Unterwegs Rucksackverpflegung.
Die Wanderstrecke beträgt ca.10 km die Gehzeit ca. 3 Stunden. Wan-
derstöcke und gutes Schuhwerk werden empfohlen.
Rückfahrt mit dem Bus ab Bischenberg gegebenenfalls ab Sachbach-
walden nach Achern Bf.
Organisation: Karlheinz Weida Tel. 07244/722133

Familienwanderung auf dem Wildnispfad 
am Sonntag, 03. August
Der Start ist an der Walzbachhalle um 10.00 Uhr mit Privat-PKWs 
(Mitnahmegelegenheit ist geboten).
Es ist so weit – unsere diesjährige Familienwanderung führt uns nach 
Baden-Baden auf den Wildnispfad. Der Pfad entstand durch den Or-
kan „Lothar“ und erstreckt sich über ca. 4,5 km. Es geht über und un-
ter Baumstämmen durch, sodass wir ca. 3 – 4 h (inkl. Pausen) einpla-
nen. Der Weg ist geeignet für Kinder ab 5 Jahren mit Eltern, Großel-
tern, Freunden und Interessierten – je nach Fitness. Auf der Wande-
rung wird das selbst mitgebrachte Vesper verzehrt. Am Ende ist eine 
Einkehr vor Ort vorgesehen. Auch Nichtmitglieder des TSV sind herz-
lich willkommen.
Um eine bessere Planung durchführen zu können, bittet die 
Wanderführerin Tanja Rill, Tel. 07244 5130, um Anmeldung.

Seniorenwanderung zur Odenwaldhütte
Trotz Sommerhitze von 30 Grad trafen sich 19 Wanderfreunde am 
17. Juli am Bahnhof Weingarten zur Seniorenwanderung unter der
Führung von Margareta Schaufelberger. Die Stadtbahn brachte uns
zur Haltestelle „Bildungszentrum“ in Bruchsal. Wir überquerten die
B3 und erreichten schon bald den kühleren Schatten des Waldes. Nach 
einem eisgekühlten Aperitif ging’s weiter Richtung Odenwaldhütte
den Berg hinauf. Die Wanderführerin schoss aber über das Ziel hinaus 
und wir machten einen kleinen Umweg mit abenteuerlicher Kletter-
partie (die „Alten“ brauchen auch mal ein wenig Kribbeln im Bauch). 
Aber danach erreichten wir die Hütte und stärkten uns für den Heim-
weg, der ebenfalls durch den nicht so heißen Wald führte. Alle freuten 
sich auf eine kühle Dusche zu Hause.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

An der Odenwaldhütte
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Am Wochenende nahmen viele unsere Jugendmannschaften am 
Turnier in Jöhlingen teil. Anbei die Ergebnisse der Mannschaften.

mB-JUGEND
Turnier in Jöhlingen
Bei einer Gluthitze konnte unsere Mannschaft durch Spielwitz 
und sehr gutem Spielverständnis den 2. Platz mit Siegen gegen 
Mühlacker, Rintheim und einer Niederlage gegen Wiesloch (späte-
re Turniersieger) in ihrer „Hammer“-Gruppe erringen.
Die Mannschaft konnte das Halbfinale aufgrund des schlechteren 
Torverhältnnisses leider nicht erreichen und schied aus. Man konn-
te deutliche Vorschritte sehen und wir durften auch einen Spätheim-
kehrer (Spieler) wieder begrüssen.
Unser Motto lautet: Die Hallenrunde wird richtig gut !

MINIS
Minispielfest in Jöhlingen unter dem Motto 
„Kinder stark machen“
Am 20.07.2014 ging es auf das Minispielfest in Jöhlingen.
Neben den Spielstationen „Trampolin“, „Rutschen“, „Puzzle“ und 
„Schwämme“ gab es natürlich auch richtige Handballspiele. Da es am 
Morgen geregnet hatte wurden die „Schwämme“ durch Kuscheltie-
re ersetzt und die Station „Puzzle“ in die Halle verlegt. Der Wettergott 
meinte es dann aber gut mit uns, so dass wir unsere vier Handballspie-
le und die Stationen trocken absolvieren konnten.
Es wurden dann auch schöne Tore erzielt und mit viel Einsatzfreude 
und Engagement gespielt.
Zum Schluss gab es bei der Siegerehrung einen Pokal, eine Urkunde 
für jeden und eine Box mit Lollies.
Wir freuen uns schon auf das nächste Minispielfest!

NEWS mE-Jugned und wD-Jugend
Turnier in Jöhlingen
Die neu formierten Mannschaften männliche E-Jugend und weibli-
che D-Jugend spielten beim Turnier in Jöhlingen.
Beide Mannschaften zeigten gute Leistungen.
Bevor es in die Sommerferien geht, starten beide Mannschaften noch 
mal beim Turnier am Sonntag 27.07.2014 in Helmsheim
Wir drücken die Daumen.

Sportlervorstellung: 
Mizgaitis neuer Schwergewichtler beim SV Germania
Ein weiterer Neuzugang beim SV 
Germania Weingarten für die neue 
Saison ist Mindaugas Mizgaitis. Der 
34-jährige Litauer war in der Bun-
desliga bereits für den SV Siegfried
Hallbergmoos und den ASV Nendin-
gen aktiv und wird die Gewichts-
klasse bis 130 kg im griechisch-rö-
mischen Stil belegen. Seinen größ-
ten Erfolg feierte er bei den Olym-
pischen Spielen 2008 in Peking mit
dem Gewinn der Bronze-Medaille.
„Durch die Einführung der neuen
130 kg Klasse, sahen wir bei der Pla-
nung des neuen Kaders den Bedarf
an einem richtigen Schwergewicht-
ler. Speziell in den Playoffs können
wir nicht alleine auf Oliver Hassler
setzen, der einen deutlichen Ge-
wichtsnachteil hat“, erklärt der Sportliche Leiter der Germanen Seba-
stian Mayer. Neuzugang Mizgaitis reizt mit einem Körpergewicht von 
130 kg das Gewichtslimit voll aus. Dass Mizgaitis die neue Gewichts-
klasse entgegen kommt, hat er im Jahr 2014 schon bewiesen. Bei den
Golden Gran Prix` in Paris und Budapest belegte er einen zweiten und 
einen dritten Platz und schlug sich dort auch gegen den Nendinger
Riza Kayaalp achtbar. Zudem belegt er als Litauer keinen Ausländer-
platz.

HSG Weingarten-Grötzingen

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Mindaugas Mizgaitis

www.svweingarten.com

Sachkundelehrgang/Qualifikation verantwortlicher 
Aufsichtspersonen in 2014
Der Schützenkreis Bruchsal bietet wieder einen Sachkundelehrgang 
bzw. Qualifikation zur Standaufsicht an. 
Interessierte hierfür setzen sich bitte mit Jürgen Langendörfer (sm2@
svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 2/2014
20. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
27. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit prakti-
schem Ausbildungsteil
04. Oktober 2014 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher
Aufsichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer Teil)
Anmeldeschluss: 17.08.2014
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Heidelsheim

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszei-
ten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pi-
stole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Termine 2014:
06.08.2014 Ferienspaß der Gemeinde Weingarten

Landes- und Kreiskönigsschießen 2014
Dass beim Landes- und Kreiskönigsschießen immer mit uns zu rech-
nen ist haben wir in den vergangen Jahren wiederholt gezeigt. Meh-
rere Landes- und Kreiskönige gingen bereits aus unseren Reihen her-
vor und dies wollen wir auch in 2014 fortsetzen.
Macht mit. Die Teilnahme am Landes- und Kreiskönigsschießen 
2014 ist ab sofort möglich. Je größer die Teilnehmerzahl umso größer 
sind unsere Chancen. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und 
wünschen allen viel Glück und „Gut Schuss“.

1. Oktoberfest des Schützenvereins Weingarten
Vom 26.-28. September 2014 wird der Schützenverein Weingarten sein 
1. Oktoberfest veranstalten. Der Festausschuss hat sich bereits mehr-
fach getroffen und die Planungen nehmen auch schon Formen an.
Doch dieses Projekt kann nur mit eurer tatkräftigen Unterstützung 
gemeistert werden.
Auf der Homepage und im Schützenhaus ausliegend findet ihr
eine Helferabfrage. Bitte tragt euch ein und gebt die Rückmeldung
schnellstmöglich an 1. SM Matthias Winheim bzw. SF Simone Garcia 
Montes zurück. Macht mit, seid dabei. Wir können jede helfende Hand 
gebrauchen! Für eure Unterstützung danken wir schon jetzt.
Die Vorstandschaft

Orthopädische Gymnastik
Montag, 28. Juli, 20.00 Uhr, Walzbachhalle
Dies ist der letzte Übungsabend vor den Sommerferien.

Herzsportgruppe
Mittwoch, 30. Juli, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Dies ist der letzte Übungsnachmittag vor den Sommerferien.

Radeln während der Sommerferien
Wir beginnen mit dem Radeln in der 32. Kalenderwoche,
und zwar am Mittwoch, dem 6. August, Treffpunkt vor der

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.
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Mineralix-Arena, 18.00 Uhr und fahren durch das Moor, um in der 
Gärtnerklause beim Bowlen und einem kühlen Drunk den Abend zu 
beschließen. Mitglieder, Nicht-Mitglieder und Freunde sind herzlich 
willkommen.

Hallo Mädels,
heute Abend, Donnerstag, stehen die letzten Handgriffe zur Vorberei-
tung unseres Festes an. Auf tatkräftige Unterstützung hofft auch Hans 
in der Küche.
Freitag und Samstag rockt es beim Clubhausfest des MC White Hor-
ses. Die Band „Seventies3“ wartet mit Songs aus den 70er bis heute auf
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt. Allen Weingart-
nern wünschen wir ein fröhliches und trockenes Fest.
Auf viele Gäste freut sich der MC White Horses.

Die Sommerferien stehen vor der Tür und wir wünschen allen Judoka 
und Ihren Familien schöne und erholsame Tage.
Das letzte Training ist am Montag, den 28. Juli 2014.
Wir beginnen wieder am 15.09.2014 und freuen uns, Euch dann wieder 
gesund und munter auf der Matte zu sehen.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Am Samstag, dem 16. August 2014 veranstaltet das Sentei-Dojo in Koope-
ration mit dem SV Germania einen Karate-Lehrgang mit Shihan Die-
ter Flindt, dem Begründer des Shotokan Karate Verbandes Deutschland 
(SKVD)
Mit dem 8. Dan ist Shihan Dieter Flindt einer der höchst graduiertesten 
Karateka Deutschlands und weit über die Grenzen Deutschlands be-
kannt. Er gehört ebenfalls dem Shihan-Kai der Japan Shotokan Karate 
Association (JSKA) an und damit einem der größten Karate Weltverbän-

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

Judo-Club Weingarten e. V.

Karateverein Shotokan

de. Wir sind stolz darauf, dass unser Weingartener Karate-Dojo dem SKVD 
und der JSKA angeschlossen ist und freuen uns sehr, Shihan Dieter Flindt 
hier bei uns zu Gast zu haben. Die Mitglieder des Sentei-Dojo und Gäste 
anderer befreundeter Vereine erwartet wieder ein straffes Trainingspro-
gramm. Besonders für die jüngeren Karateka ist dies ein lang erwarteter 
Termin, da im Anschluss an den Lehrgang wieder Prüfungen abgenom-
men werden. Bis dahin heißt es also noch fleißig zu trainieren.

SKVD Lehrgang in Weingarten
Samstag, 16. August 2014 in der Mineralix-Arena, Ringstr. 67 Trainingszeiten 
11.00 bis 12.30 und 14.00 bis 15.30 (anschließend Kju-Prüfungen) Für leich-
te Verpflegung in der Mittagspause ist gesorgt. Gäste befreundeter Verei-
ne sind herzlich willkommen! Teilnahme nur mit gültigem SKVD Ausweis!

Shotokan-Karate Dojo Sentei e.V.
Kindertraining jeden Donnerstag von 17 Uhr bis 18 Uhr im Gymnasti-
kraum der Turmbergschule Training für Jugendliche und Erwachsene 
jeden Montag von 20 Uhr bis 21 Uhr und jeden Donnerstag von 19.45 
Uhr bis 21 Uhr im Gymnastikraum der Mineralix-Arena 
Einstieg in die laufenden Kurse jederzeit möglich!
Informationen: Rudolf Engemann
Tel. 07244 - 737 24 61
www.karate-weingarten.de

Jahrgang 1941/1942
Sommerstamtisch:
Zu unserem Sommerstammtisch treffen wir uns am

Donnerstag, dem 31.Juli 2014 ab 18.00 Uhr
im Ristorante "Da Sandro" in Weingarten, 
Rathausplatz 4

Wir freuen uns auf eine große Teilnehmerzahl.

Wir suchen ein „Leih-Oma“ für unseren 
3-jährigen Raphel in Weingarten für einen
Nachmittag pro Woche. Tel. 07244 / 60 72 491

Suchen Kettcar für Jungen, Länge ab 120cm. 
Wir freuen uns über Ihre Angebote. 
Tel: 07244-559597

Mathenachhilfe, möglichst weiblich für 
4. Klasse gesucht. Tel. 07244 / 741444
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